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VEREINSLEITUNG

Nachruf

Vollkommen unerwartet und viel zu früh 
wurde unser Präsidiumsmitglied 
Jürgen „Prommi" Prommersberger 
Anfang Oktober aus unserer Mitte gerissen.

Jürgen war viele Jahre als Vize-Präsident 
Medien für die Öffentlichkeitsarbeit unseres 
Vereines sehr erfolgreich verantwortlich. 
Als Mitbegründer des Aikido-Dojo unseres 
Vereines war er darüber hinaus auch als 
freundlicher und geduldiger Lehrer 
anerkannt.

Wir haben mit Jürgen einen hervorragenden Sportsmann, 
einen allseits beliebten Präsidiumskollegen, einen 
außergewöhnlich wertvollen Menschen und Freund verloren.

Jürgen mit seinem spitzbübisch, verschmitzten Lächeln 
wird uns stets in bester und ehrenvoller Erinnerung bleiben.

Für die SPVGG
Das Präsidium

Uwe H. Werner,  Lothar Meisinger,  Gerhard Frieser 
Ralf Pfab  und  Melanie Geiger
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VEREINSLEITUNG

Vorwort

Liebe Freundinnen und Freunde der Sport-
vereinigung Mögeldorf,

der europäische Gesetzgeber hat Anfang
2012 die sogenannte SEPA-Migrationsver-
ordnung verabschiedet. Damit wurde ein
weiterer Schritt zu einem europäischen
Binnenmarkt  absolviert. Bereits ab dem 1.
Februar 2014 wird die Single Euro Pay-
ments Area (SEPA) - der einheitliche Euro-
Zahlungsverkehrsraum – zur Pflicht in ins-
gesamt 33 Staaten. Das heißt, dass sämtli-
che Zahlungen egal ob Überweisungen
oder Lastschriften, in diesem Gebiet gleich
behandelt werden unabhängig davon, ob es
sich um inländische oder grenzüberschrei-
tende Zahlungen handelt.

Aus dieser Umstellung ergeben sich weit-
reichende Änderungen und Umstellungen
für unseren Verein, vornehmlich beim Ein-
zug von Mitgliedsbeiträgen durch Last-
schriften. So mussten wir unsere Vereins-
software, die EDV-Anlage und das Daten-
übermittlungsverfahren mit nicht unerheb-
lichem Aufwand anpassen und umstellen.

Bisher wurden die anstehenden Zahlungen
für Mitgliedsbeiträge von uns mittels Last-
schrift im Einzugsermächtigungsverfahren
eingezogen. Anstelle dieses Verfahrens
werden wir ab dem 01.02.2014 fällige Zah-
lungen durch das SEPA-Basislastschrift-
verfahren einziehen. Die von Ihnen be-
reits erteilten Einzugsermächtigun-
gen werden dabei als SEPA-Last-
schriftmandat weiter genutzt. Dieses
Lastschriftmandat wird durch unsere 

Gläubiger-Identifi-
kationsnummer:
DE81ZZZ00000096093

und Ihre 

Mandatsreferenz-
nummer, die Ihrer
Vereins-Mitgliedsnummer entspricht,

gekennzeichnet. Die Abbuchung Ihrer Beiträ-
ge erfolgt ab 01.02.2014 nicht mehr mittels
Angabe Ihrer Konto-Nr. bzw. Bankleitzahl
sondern über Ihre Kontonummer (IBAN) und
Bankleitzahl (BIC).

Hinweis: Sie können innerhalb von acht Wo-
chen, beginnend mit dem Belastungsdatum,
die Erstattung des belasteten Betrages ver-
langen. Es gelten dabei die mit dem Kreditin-
stitut vereinbarten Bedingungen.

Da wir Sie hierüber persönlich infor-
mieren müssen, werden wir Ihren Ver-
einsbeitrag für das Jahr 2014 im Janu-
ar 2014 im klassischen Lastschriftver-
fahren einziehen, mit einem individuel-
len SEPA-Umstellungshinweis auf den
Kontoauszügen.

Das Wichtigste dabei für Sie ist: Wir nehmen
diese Umstellung so vor, dass ein weiteres
Eingreifen für Sie nicht erforderlich ist.

Im Rahmen vorstehender Änderungen
mussten wir auch Umstellungen in unse-
rem EDV-System vornehmen. Zum 01.01.
2014 stellen wir daher auf neue Email-
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VEREINSLEITUNG

RUNDE GEBURTSTAGE

Das Präsidium der SPVGG Mögeldorf 2000 gratuliert seinen langjährigen, 
treuen Mitgliedern sehr herzlich zu ihrem „Runden Geburtstag“.

Alles Gute – viel Glück und vor allen Dingen Gesundheit!

Im Juli feierten: Klaus Ringler, 75 Jahre; Georg Kriegl, 75 Jahre;
Jürgen Dabergott, 70 Jahre; Norber Walz, 60 Jahre

Im August feierten: Heinz Korella, 90 Jahre; Gerhard Friedrich, 70 Jahre; 
Erika Herker, 75 Jahre; Kurt Unger, 60 Jahre; 
Michael Staedtler, 75 Jahre; Christa Birkmann, 70 Jahre; 
Peter Müller, 70 Jahre; Hans Ascher, 65 Jahre

Im Oktober feierten: Fritz Reichel, 60 Jahre; Karl Rödl, 90 Jahre;

Im November feiern: Christel Rademacher, 75 Jahre; Gabriele Krupp, 65 Jahre;

Im Dezember feiern: Günter Jung, 70 Jahre;

adressen um. Bitte aktualisieren Sie Ihre
Kontaktdaten zu unserem Verein. Die
neuen Adressen lauten:
platzwart@spvgg-moegeldorf.de und 
geschaeftsstelle@spvgg-moegeldorf.de
Die Ihnen bisher bekannte Emailadresse
sportmoegeldorf@aol.com wird zum
01.01. 2014 abgeschaltet.

Ein ereignisreiches Jahr 2013 neigt sich
nunmehr dem Ende. Die Vorbereitungen
auf das diesjährige Weihnachtsfest  lau-
fen überall, so auch für unseren Verein,
auf Hochtouren. Vielleicht treffen wir uns
anlässlich des Weihnachtsmarktes  am

30. November von 14.00 bis ca. 18.00 Uhr,
zu dem ich Sie im Namen des Präsidiums
sehr herzlich einlade. Allen, die an der
Teilnahme leider verhindert sind, wün-
sche ich auf diesem Wege ein frohes und
schönes Weihnachtsfest sowie einen gu-
ten Rutsch in ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2014.

Ihr Uwe H. Werner
Präsident



cv ckvmbv cvbbv, b mvbgbgvbb

6

Erklärung zum Datenschutz in unserem Verein: Die von Ihnen in Ihrer Beitrittserklärung angegebenen Daten über Ihre persönlichen und sachlichen
Verhältnisse werden auf dem Datenverarbeitungs-System des Vereins, gespeichert und für Verwaltungszwecke des Vereins verarbeitet und genutzt. 
Je nach Anforderung des zuständigen Fachverbandes und des Bayerischen Landes-Sportverbandes werden Daten an die Verbände weitergeleitet für
deren Verwaltungszwecke. Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht an Außenstehende weiterzugeben.
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TRAININGSZEITEN 

Änderungen vorbehalten, ggf. bitte telefonisch bei den genannten Ansprechpartner
erkundigen – Hallentraining nach Absprache

Aikido Abteilungsleitung: Michael Marks

Fortgeschrittene Donnerstag: 20.30-22.00 Uhr Michael Marks
Tel.: 0170 / 187 0009

Anfänger (Kurs ab 8.03.13) Montag 20.00 - 21.30 Uhr R. Lämmermann;
Tel.: 0911 / 44 18 71

Freitag 19.00 - 20.30 Uhr Helmut  u. Hubert Kienlein; 
(Anfängerkurs ab 20.08.2013) Tel.: 0911/ 41 51 99

Aikido für Kinder/Teens Samstag 10-11 Uhr (8-11 Jahre) M. Marks; Tel.: 0170 / 187 0009
Samstag 11-12 Uhr (12-15 Jahre) aikido@spvgg-moegeldorf.de

Iaido Freitag 18.30-20.00 Uhr A. Florenkowsky; 
Samstag 9.30-11.00 Uhr a.florenkowsky@live.de

Boule: Boule-Kugeln können in der Vereinsgastronomie ausgeliehen werden
Fußball Abteilungsleitung:

Herren 1. Mannschaft Dienstag + Donnerstag Kreisklasse Marian Hrasche
19.30 - 21.00 Uhr Tel.: 0171 / 20 86 923

Herren 2. Mannschaft Dienstag + Donnerstag A-Klasse Rino Letizia
19.30 - 21.00 Uhr Tel.: 0176 / 31 43 75 38

Damen 1. Mannschaft Montag 19.00 - 20.30 Uhr Kreisklasse Ralf Bitter, Tel.: 0171 / 277 28 28
Mittwoch 19.00 - 20.30 Uhr Natalie Krumpholz, Tel.: 0178/4505975

Alte Herren Mittwoch Kreisliga Dieter Prechtel
19.30 - 20.30 Uhr Tel.: 0911 / 35 29 45

A1-Junioren (16-18 Jahre) Montag + Donnerstag Kreisliga Harald Bielz
19.30 - 21.00 Uhr Tel.: 0177 / 611 70 06

Ricardo Garcia
Tel.: 0163 / 59 850 77

B1-Junioren (14-16 Jahre) Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr Kreisklasse Martin Kölbl 
Freitag 17.30 - 19.00 Uhr Tel.: 0176 / 79 17 40 39

Jörg Heinrich, 
Tel.: 01520 / 18 19 399 

B2-Junioren (14-16 Jahre) Mittwoch + Freitag Kreisgruppe Tim Lange
18.00 - 19.30 Uhr Tel.: 0170 / 30 40 318

Patrick Ruhl 
Tel.: 0176 / 31 100 115

C1-Junioren (12-14 Jahre) Montag, Dienstag, Donnerstag Bezirksoberliga Stefan Adler
17.30 - 19.00 Uhr Tel.: 0160 / 98 52 78 92

Matthias Lutz 
Tel.: 0172 / 82 89 580

C2-Junioren (12-14 Jahre) Dienstag + Donnerstag Kreisklasse Patrick Ruhl 
17.30 - 19.00 Uhr Tel.: 0176 / 31 100 115

Stefan Hutschenreuter 
Tel.: 0173 / 39 02 987

Sportart Wer macht mit Trainingszeiten Spielklasse Ansprechpartner



Fußball C3-Junioren (12-14 Jahre) Mittwoch 17.30 -19.00 Uhr Kreisgruppe Christof Pietzsch
Freitag 17.30 - 19.00 Uhr Tel.: 0173 / 56 851 97

D1-Junioren (10-12 Jahre) Dienstag + Donnerstag Kreisliga Karlheinz Ruhl
17.30 - 19.00 Uhr Tel.: 0178 / 86 322 01

Robert Breun
Tel.: 0911 / 78 71 555

D2-Junioren (10-12 Jahre) Mittwoch + Freitag Kreisgruppe Matthias Rechholz
17.30 - 19.00 Uhr Tel.: 0178 / 41 57 666

D3-Junioren (10-12 Jahre) Mittwoch + Freitag Kreisgruppe Michael Schaffer
17.30 - 19.00 Uhr Tel.: 0175 / 41 620 380

D4-Junioren (10-12 Jahre) Montag 17.30 - 19.00 Uhr Kreisgruppe Andreas Leibold
Freitag 16.00 - 17.30 Uhr Tel.: 0160 / 97 353 932

E1-Junioren (8-10 Jahre) Montag + Donnerstag Esref Özkuk
17.30 - 19.00 Uhr Tel.: 0176 / 45 50 70 84

E2-Junioren (8-10 Jahre) Montag + Mittwoch Stefan Reinlein
17.30 - 19.00 Uhr Tel.: 0176 / 82 10 45 53

E3-Junioren (8-10 Jahre) Dienstag Christian Rechholz
17.30 - 19.00 Uhr Tel.: 0163 / 73 244 65

E4-Junioren (8-10 Jahre) Dienstag 17.30 - 19.00 Uhr Lorens Günther
Freitag 17.00 - 18.30 Uhr Tel.: 0177 / 476 11 39

F1-Junioren (6-8 Jahre) Dienstag + Donnerstag Holger Leifert, Tel.: 0911 / 43 11 703
17.30 - 19.00 Uhr Peter Hahn, Tel.: 0151 / 180 48 588

F2-Junioren (6-8 Jahre) Montag + Donnerstag Harald Winter
17.30 - 19.00 Uhr Tel.: 0151 / 23 06 44 49

F3-Junioren (6-8 Jahre) Montag 17.30 - 19.00 Uhr Jürgen Wiegand
Freitag 16.00 - 17.30 Uhr Tel.: 0160 / 93 760 43

F4-Junioren (6-8 Jahre) Montag + Donnerstag Harald Winter
17.30 - 19.00 Uhr Tel.: 0151 / 23 06 44 49

G1 Bambini Samstag Ralf Langzeuner
9.30 - 11.00 Uhr Tel.: 0176 / 96 613 579

G2 Bambini Sonntag Lothar Meisinger
10.00 - 11.16 Uhr Tel.: 0171 / 56 49 196 

Gymnastik Abteilungsleitung: Gabi Nerlich & Gabriela Gillespie
Gruppe A Mittwoch: 17.15 - 18.00 Uhr Gabriela Gillespie

+ 18.00 - 18.45 Uhr Tel.: 0911 / 31 50 963
Gruppe B Dienstag: 19.30 - 20.30 Uhr Gabi Nerlich

Mittwoch:    9.00 - 10.00 Uhr Tel.: 0911 / 35 11 53

Sportart Wer macht mit Trainingszeiten Spielklasse Ansprechpartner
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Änderungen vorbehalten, ggf. bitte telefonisch bei den genannten Ansprechpartner
erkundigen – Hallentraining nach Absprache 

Handball Abteilungsleitung: Marcus Pohlenk
Herren Dienstag Bezirksliga Rainer Pohlenk 

20.00 - 22.00 Uhr Tel.: 0911 / 43 76 20
Damen Donnerstag Bezirksklasse

20.30 - 22.00 Uhr             
Weibliche A-Jugend Dienstag 18.30 - 20.00 Uhr Übergreifende Michael Sebekow

Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr Bezirksoberliga Tel.: 0175 / 43 28 499
Weibliche B-Jugend Donnerstag Übergreifende Valeska Reiter

18.30 - 19.45 Uhr Bezirksliga Tel.: 0911 / 46 36 73
Weibl. C-Jugend Donnerstag  Übergreifende Valeska Reiter

18.30 - 19.45 Uhr Bezirksliga Tel.: 0911 / 46 36 73
Männl. B-Jugend Donnerstag 19.15 - 20.30 Uhr Übergreifende Marcus Pohlenk

Samstag 11.30 - 13.00 Uhr Bezirksliga Tel.: 0911 / 58 667 11
Männl. C-Jugend Donnerstag 18.00 - 19.15 Uhr Übergreifende Christof Seeger

Bezirksliga Tel.: 0911 / 26 36 81
Männl. D-Jugend Donnerstag 16.45 - 10.00 Uhr Bezirksklasse Gunther Hellmuth 

Tel.: 0911/21 25 445
E-Jugend Donnerstag 15.30 - 16.45 Uhr G. Hellmuth

Tel.: 0911/ 21 25 445
Minis Montag 15.30 - 16.45 Uhr G. Hellmuth

Tel.: 0911 / 21 25 445  

Inliner Abteilungsleitung: Wolfgang Hannwacker
Minis Freitag Uta Kästl

16.00 - 17.00 Uhr Tel.: 0911/ 40 13 33
Bambinis Freitag Iris Hannwacker

15.00 - 16.00 Uhr Tel.: 0911 / 54 30 429
Blue Stars Montag 16.45 - 17.45 Uhr Melli Geiger

Freitag 16.00 - 17.00 Uhr Tel.: 0176 / 26 46 29 42
Red Stars Montag 17.45 - 18.45 Uhr Wolfgang Hannwacker

Freitag 15.00 - 16.00 Uhr Tel.: 0911/95 48 00
Fire Angels Montag 18.45 - 20.00 Uhr Wolfgang Hannwacker

Freitag 17.00 - 18.15 Uhr Tel.: 0911/95 48 00
Grufties Freitag Wolfgang Hannwacker

18.15 - 19.30 Uhr Tel.: 0911/95 48 00
Inliner Rollkunstlauf Mo. 17.30 - 19.30 Uhr; Mi. 14.30 - 17.00 Uhr Uschi & Petra Bindl

Fr. 14.00 - 15.00 Uhr; Sa + So 13.00 -16.00 Uhr Tel.: 0172 / 865 44 12

Kinderturnen Abteilungsleitung: Iris Hannwacker (Tel.: 0911/ 54 30 429)
Mutter- und Kinderturnen Dienstag 15.45 - 16.45 Uhr Iris Hannwacker;
(ab 1 1/2 Jahre)

Sportart Wer macht mit Trainingszeiten Spielklasse Ansprechpartner
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Kinderturnen (3-4 Jahre) Dienstag 16.45 - 17.45 Uhr Iris Hannwacker

Kinderturnen (ab 5 Jahren) Dienstag 17.45 - 18.45 Uhr Iris Hannwacker

Kung Fu /Hapkido Abteilungsleitung: Peter Ködel 

Kinder (ab 8 Jahre) Dienstag + Freitag Peter Ködel
17.30 - 19.00 Uhr Tel.: 0172 / 81 21 927

Jugendliche (ab 15 Jahre) Montag 20.00 - 21.30 Uhr Peter Ködel
und Erwachsene Donnerstag 20.30 - 22.00 Uhr Tel.: 0172 / 81 21 927

Ski-Abteilung Abteilungsleitung: Georg Kriegl sen.
Ski orient. Fitnesstraining Donnerstag 19.00 - 20.30 Uhr Georg Kriegl sen.
(Thusnelda-Schule) Oktober - März Tel.: 0911/46 89 65

Tennis Abteilungsleitung: Hendrik Leyendecker (0171 / 998 1504)
1. Herren Mittwoch Kreisklasse 1 Jürgen Gamenik

18.00 - 20.00 Uhr Tel.: 0911 / 50 41 77
1. Herren 30 Donnerstag Bezirksklasse Harry Korndörfer

18.00 - 20.00 Uhr Tel.: 0911 / 58 19 518
1. Herren 40 Donnerstag Kreisklasse 1 Jürgen Orzol

18.00 - 20.00 Uhr Tel.: 0911/54 71 50
2. Herren 40 Dienstag Kreisklasse 3 Christian Koll

18.00 - 20.00 Uhr Tel.:0911/54 26 80
1. Herren 50 Mittwoch Kreisklasse 2 Robert Treutle

18.00 - 20.00 Uhr Tel.: 0911/5913 45
1. Damen 30 Montag Bezirksklasse Astrid Wölfel

18.00 - 20.00 Uhr Tel.: 0176 / 236 137 22
1. Damen 40 Dienstag Kreisklasse 1 Margit Möchel-Treutle

18.00 - 20.00 Uhr Tel.: 0911 / 59 13 45
2. Damen 40 Montag Kreisklasse 3 Andrea Falk

18.00 - 20.00 Uhr Tel.: 0911/95 64 102
1. Damen 50 Dienstag Bezirksklasse 1 Margit Mertin

16.00 - 18.00 Uhr Tel.: 0911/40 44 88
Jugendtraining Bitte ansprechen: 

Trainer Ingo Schneider Tel.: 0179 / 67 21 285
und Kliment Markov und 0179 / 21 803 26

Tischtennis Abteilungsleitung Andrea Schroll (0170 / 285 9263)

1. Mannschaft Mittwoch 18.30 - 22.00 Uhr 2. Kreisliga Rainer Knirsch
Freitag 19.30 - 22.00 Uhr Tel.: 0911 / 52 84 685

2. Mannschaft Mittwoch 18.30 - 22.00 Uhr 2. Kreisliga Ingo Rascher
Freitag 19.30 - 22.00 Uhr Tel.: 0911 / 95 69 173

Sportart Wer macht mit Trainingszeiten Spielklasse Ansprechpartner
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Änderungen vorbehalten, ggf. bitte telefonisch bei den genannten Ansprechpartner
erkundigen – Hallentraining nach Absprache 

3. Mannschaft Mittwoch 18.30 - 22.00 Uhr 3. Kreisliga Werner Rau
Freitag 19.30 - 22.00 Uhr Tel.: 0911 / 46 20 360

4. Mannschaft Mittwoch 18.30 - 22.00 Uhr 4. Kreisliga Kurt Schuster
Freitag 19.30 - 22.00 Uhr Tel.: 0911 / 800 17 35

1. Damen Mittwoch 18.30 - 22.00 Uhr 4. Kreisliga Andrea Scholl
Freitag 19.30 - 22.00 Uhr Tel.: 0170 / 28 59 263

1. Jugendmannschaft Mo. 15.15 - 16.15 Uhr 3. Bezirksliga Stefanie Schwarz
Mi. 15.00 - 19.15 Uhr; Sa. 9.00 - 10.30 Uhr Tel.: 0173 / 67 15 873

2. Jugendmannschaft Mo. 15.15 - 16.15 Uhr 2. Kreisliga Michael Berndt
Mi. 15.00 - 19.15 Uhr; Sa, 9.00 - 10.30 Uhr Tel.: 0911 / 36 58 260

3. Jugendmannschaft Mo. 15.00 - 16.30 Uhr 2. Kreisliga Peter Müller
Mi. 15.30 - 18.30 Uhr; Sa, 9.00 - 10.30 Uhr Tel.: 0911 / 27 40 487

Volleyball Abteilungsleitung: Matthias Brinkmann     Mittwoch 19.30 - 22.00 Uhr Tel.: 0911 / 47 49 49 49

Kursangebote für Mitglieder und Nichtmitglieder

Zumba(R) Sonntag 17:25 - 18:10 Uhr Gabriela Gillespie
und 18:15 - 19:00 Tel.: 0173 / 667 99 53

Ballettschule Arabesque Montag 18.30 Uhr (Fitnessgymnastik) Erika Schachschneider
Mittwoch 14.45 Uhr (Ab 3 Jahre: Tänzerische Tel. 0911 / 54 48 70
Früherziehung)
Mittwoch 15.30 Uhr (Ab 6 Jahre: Ballettvorstufe)
Mittwoch 16.15 Uhr (Ab 8 Jahre: Ballettunterstufe)

Bauchtanz Donnerstag: 19.30 - 20.30 Uhr Heike Skorsetz
während der Kurslaufzeit Tel.: 0911 / 64 004 34

Gesundheitssport für Montag 10.00 - 11.00 Uhr Herbert Brückner
Wiedereinsteiger, Osteoporose Tel.: 0172/13 77 409
Rückengerecht den Alltag meistern Donnerstag 18.00 - 19.00 Uhr H. Brückner

Tel.: 0172/13 77 409
Yoga Dienstag 9.00 - 10.30 Uhr K. Rößler; Tel.: 0178 / 54 851 76

Donnerstag 9.30 - 11.00 Uhr Ch. Spahl; Tel.: 0172 / 78 63 364
Mittwoch 8.45 - 10.15 Uhr P. Volkert; Tel.: 0911/46 95 65
Freitag 9.00 - 10.30 Uhr Ch. Spahl; Tel.: 0172 / 78 63 364
Freitag 9.00 - 10.30 Uhr H. Kaiser; Tel.: 0911/50 65 293

Hipp-Hopp moves2fit (Tanzen) Dienstag 15.30 - 17.00 Uhr Nina Soraruf
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr Tel.:  0173 / 38 92 263

Sportart Wer macht mit Trainingszeiten Spielklasse Ansprechpartner
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AIKIDO/IAIDO 

Nachruf auf Jürgen Prommersberger (25.04.1965 – 01.10.2013)

Aikido ist eine Beziehung 

von Herz zu Herz 

(Hirokazu Kobayashi)

In den 20 Jahren, die wir uns kannten, ha-
ben wir viel gemeinsam gegessen, ge-
trunken, gelacht und natürlich Aikido be-
trieben: von seinem Anfängerkurs (1992)
über seinen 1. Dan (2011) bis zu unserem
letzten gemeinsamen Training am 21.
September 2013 haben wir unzählige
Stunden gemeinsam verbracht. 

In dieser Zeit haben wir 1995 das Aikido-
Zentrum Nürnberg (mit) begründet, BZ-
Kurse abgehalten, im Jahr 2000 bei der
950-Jahres Feier von Nürnberg eine viel
beachtete Vorführung gegeben und
schließlich 2009 die Aikido- Abteilung bei
der SPVGG gegründet, was wesentlich auf
Jürgens Initiative und seine vielfältigen
Kontakte zurückzuführen war.
Nach dem Start bei der SPVGG mit einer

handvoll Mitgliedern haben wir unser An-
gebot an japanischen Kampfkünsten über
Iaido und Aikido für Senioren, Kinder und
Jugendliche kontinuierlich ausgebaut und
die Gruppe stetig erweitert, wobei Jürgen
insbesondere die Übungseinheiten mit
Kindern und Jugendlichen am Herzen la-
gen, für die er sich – trotz seiner vielfälti-
gen beruflichen Verpflichtungen - immer
Zeit genommen und mit viel Kompetenz,
Hingabe und Verständnis von Anfang an
als Trainer betreut hat.

Wir hatten noch viele gemeinsame Pläne
um unser Aikido weiter zu verbessern und
zu verbreiten, aber Mei Fuoa! (>> Schade
<<, eine Redewendung, die von unserem
Lehrer Hirokazu Kobayashi benutzt wur-
de), wir werden diesen Weg ohne Jürgen
beschreiten müssen. 

Die letzten Worte unseres Lehrers Hiroka-
zu Kobayashi vor seinem Tod lauteten: „Ai-
kido wird es immer geben, auch nach
meinem Tod geht es weiter"; sie könnten
auch von Jürgen stammen.

Michael Marks
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FUSSBALL

Vielen Dank Ken Maisel! 

Danke für Deine langjährige, aufopferungs-
volle und super Arbeit, mit der Du uns als
Fußballabteilungsleiter zur Seite gestanden
hast. Nach fünf Jahren harter Arbeit (gerade
in der Zeit, indem wir zu einem der größten
Vereine der Region gewachsen sind), möch-
test Du vermutlich wieder etwas mehr Zeit
mit Deiner Familie verbringen, was absolut
verständlich ist. Lieber Ken, danke für deine
tolle Unterstützung und viel Spaß nun im
vorläufigen Funktionärsruhestand ;-)

Mit 680 Mitgliedern allein in unserer Abtei-
lung und 26 Fußball-Mannschaften im akti-
ven Trainings- und Spielbetrieb, sind die or-
ganisatorischen Arbeiten und Leitungsauf-
gaben einfach zu umfangreich geworden,
um Sie einem Einzelnen aufzubürden. Des-

halb galt es, die Leitung der Fußballabtei-
lung neu zu strukturieren und auf mehrere
Schultern zu verteilen. Neun von uns haben
sich zu einem Leitungsteam (dem sog. „Gre-
mium“) zusammengeschlossen und bear-
beiten und entscheiden gemeinsam die an-
fallenden  Themen. 

Da sind Finanzen zu regeln, enger Kontakt
zum BFV zu halten, die Platzvergabe für un-
zählige Liga-/Pokalspiele, Turniere und Trai-
nings auf 4 Großfeldern, einem Kleinfeld,
unserer und den angemieteten Hallen zu or-
ganisieren, da gilt es die sportliche Struktur
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder zu
schaffen, Trainer und Betreuer zu finden,
auszubilden und unterstützend zu begleiten,
den Spagat zur Erhaltung unserer riesigen
Sport-Anlage bei gleichzeitig intensivster

Liebe Fußballabteilung!

Ich möchte hier die Gelegenheit nutzen
mich als  Abteilungsleiter der Fußballabtei-
lung, bei allen Mitgliedern des Vereins zu
verabschieden. Ich hatte in den vergange-
nen 5 Jahren sehr viel Spaß gehabt, diese
Abteilung zu führen. Die Aufgabe ist wiede-
rum nicht zu unterschätzen und hinterlässt
natürlich seine Spuren der Abnutzung. So-
mit stellte ich mein Amt im September
2013 zur Verfügung. Ich möchte mich sehr
herzlich bei all den Leuten bedanken, die
mich in dieser Zeit tatkräftig begleitet 
haben.

Wir haben sicherlich sehr viel erreicht und
eine tolle Abteilung geschaffen. Ich wün-
sche meinen Nachfolger viel Erfolg und
eine glückliche Hand, mit dem überneh-
men der größten Abteilung des Vereins.

Unsere Fußballabteilung
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Nutzung zu bewerkstelligen, Events zu or-
ganisieren, Öffentlichkeitsarbeit zu leisten
und vieles vieles mehr zu tun… Zum Bei-
spiel uns zu bedanken. 

Zu bedanken bei allen Ehrenamtlichen, die
sich mit viel freier Zeit und einem großen
Engagement in der Fußballabteilung als
Übungsleiter, Betreuer, Fahrer, Trikotwä-
scher etc. betätigen und zusammen unsere
Abteilung „stemmen“. Danke auch an unse-
re beiden Platzwarte Ralph und Manfred, die
das riesige Gelände in Schuss halten, auch
wenn es unter Volllast beansprucht wird.
Und diesen, unter verschiedenen Aspekten,
schwierigen Job mit einer Freundlichkeit
leisten, die sehr wohltuend ist. 

Ein kleiner Bericht zu unseren Mannschaf-
ten im Großfeld: 

Unsere Erste Mannschaft, trainiert von Mari-
an Hrasche, hat sich im zweiten Jahr nach
dem Wiederaufstieg erneut in der Spitzen-
gruppe der Kreisklasse 4 etabliert und über-
wintert auf dem vierten Platz. Die Zweite
Mannschaft, unter der neuen Führung von
Rino Letizia, belegt nach der Hinrunde den
dritten Platz in der Kreisgruppe 6. 

Harald Bielz und Ricardo Garcia heißen die
Trainer der U19, die letztes Jahr in die Kreis-
liga aufgestiegen ist. Dort stehen Sie aktuell
auf dem vierten Platz. In der Kreisklasse 1
an der Tabellenspitze steht aktuell unsere
B1, trainiert von Martin Kölbl und Jörg Hein-
rich. Unsere B2 unter der Führung von Pa-
trick Ruhl und Tim lange steht ebenfalls an

der Spitze ihrer Tabelle. Stephan Adler und
Matthias Lutz stehen mit der C1 aktuell auf
dem zweiten Platz der Bezirksoberliga
Mittelfranken, was ein absolutes Topergeb-
nis ist. In der Kreisklasse 3 der C-Junioren
ist unsere C2, trainiert von Patrick Ruhl,
Sven Klein und Stefan Hutschenreuter auf
dem vierten Tabellenplatz zu finden. Christof
Pietzsch ist mit der C3 aktuell auf dem 8.
Platz in der Kreisgruppe positioniert. Auf
Rang sieben der Kreisliga D-Jugend steht
unsere D1, trainiert von Karlheinz Ruhl und
Robert Breun. Unsere D2, unter der Leitung
von Matthias Rechholz steht auf Platz fünf
der Kreisgruppe 1. Michael Schaffer und
Adriana Laterra D'Angelo stehen mit der D3
auf dem fünften Rang der Kreisgruppe 3. In
der Kreisgruppe 4 auf dem 12. Tabellenplatz
befindet sich die von Andreas Leibold trai-
nierte D4. 

Und auch der Nachwuchs aus dem Kleinfeld
lässt mit guten Ergebnissen aufhorchen. Die
E1 und E4 stehen jeweils auf Platz 2 in ihren
Gruppen, die E2 und E3 jeweils auf Rang 4.

Von allen eine klasse Leistung bis dahin. Wir
können nur hoffen, dass es genauso weiter-
geht. Liebe G- und F-Trainer, eure Arbeit
kann noch nicht in Tabellenplätzen gemes-
sen werden, ist aber genauso wertvoll. 

Bitte macht genauso weiter, wir sind auf
dem besten Weg. 

Liebe Grüße

Euer Gremium der Fußballabteilung
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Damen 

lichen Gerätschaften an unserer Fitness
arbeiteten und durch gemeinsame Erleb-
nisse, wie beispielsweise Fußballgolf spie-
len, das Mannschaftgefühl stärken. Zurück
zu Hause haben wir eine sehr gute Vorbe-
reitung mit regelmäßig hoher Trainingsbe-
teiligung abgeliefert. Unsere gute Leistung
konnten wir in einigen Vorbereitungsspie-
len unter Beweis stellen. So konnten wir
z.B. gegen den DJK Eibach, den Kreisklas-
semeister der letzten Saison, mit 8:2 ge-
winnen.
Am 15.09 hat dann endlich die neue Saison
angefangen. Auswärts mussten wir gegen
die SG Nürnberg Fürth 1883 ran und woll-
ten unsere neuen Trikots gleich mit einem
Sieg einweihen. Nachdem wir durch einen

Hallo an alle Leser!

Die neue Saison hat begonnen und mit ihr
kommen viele Änderungen. Mit neuem
Elan und dem Willen nicht nur oben „mitzu-
spielen" sind wir in die Vorbereitung ge-
startet. Nachdem uns in der letzten Saison
leider unser Co-Trainer verlassen hat, kön-
nen wir nun Natalie Krumpholz als Spieler-
trainerin begrüßen. Sie übernimmt mitt-
wochs das Training, um unseren Ralf ein
wenig zu entlasten. Außerdem freuen wir
uns alle über unsere drei Neuzugänge,
Franzi, Madelaine und Michelle.
Gleich zu Beginn der Vorbereitung sind wir
gemeinsam ins Trainingslager nach Inzell
gefahren. Dort konnten wir mit allen mög-
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Abschluss der Kleinfeldzeit

Nach vielen Jahren auf dem Kleinfeld, da-
von die letzten beiden auf dem Zwischen-
maß mit 9 gegen 9, und vielen Erfolgen
wie Meisterschaften und Vizemeister freu-
en wir uns nun auf die neue Saison und
endlich auf dem Großfeld anzukommen. 
In der Zeit seit der F-Jugend im Jahr 2007,
solange betreuen Robert und ich schon die
Jungs, ist dank wenig Fluktuation und ei-
nem stabilen Kern an Spielern, die seit der
Zeit dabei sind, eine wirkliche Mannschaft

entstanden, die neben Kameradschaft und
Ehrgeiz auch ganz viel Respekt und Fair-
ness mitbringt. 
In die neue Saison starten wir nun ge-
meinsam mit den Spielern der letztjähri-
gen C3 (Jahrgang 1999). Damit wird unser
Kader auf 27 aufgestockt. Um mit so vielen
Spielern das Training sinnvoll zu gestal-
ten, erhalten wir dabei prominente Unter-
stützung. Zum einen ist da Thomas Weih-
berger, der zuletzt die Koordination Klein-
feld leitete und auch schon die 99’er trai-
nierte, zum anderen und darauf freue ich

D3-Jugend 

Freistoß 1:0 in Rückstand geraten waren
konnten wir das Spiel durch den Einsatz je-
der einzelnen Spielerin zu einem 1:3 dre-
hen. Die Gegner konnten zwar kurz vor
Schluss durch einen zweiten Freistoß noch
einmal auf 3:2 verkürzen, die 3 Punkte lie-
ßen wir uns aber nicht mehr nehmen. 
Wir hoffen, dass die Saison so erfolgreich
weiter geht. Unsere nächsten Heimspiele
finden am 5.10, 19.10, 26.10 und 9.11 je-
weils um 17.00 statt. Über jeden Zuschauer
freuen wir uns!

Für die Fußballdamen,
Kristina Zumpf
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mich ganz besonders, auch der langjähri-
ge Trainer vieler Mögeldorfer Jugend-
mannschaften Peter Gruber. 

Ganz herzlich bedanken will ich mich auch
noch bei der Abteilung Jugendfußball, die
uns in den Ferien eine wunderschöne Wo-
che beim DFB- Freizeitcamp ermöglichte,
das der Verein für seine ausgezeichnete
Jugendarbeit von der Egidius-Braun-Stif-
tung als Erkennung erhalten hat. 

Dabei bin ich mit 13 Spielern unserer letzt-
jährigen D3 und 3 Jungs von der D2 in das

Sportzentrum nach Regen gefahren. Dort
hatten wir unter der Betreuung eines jun-
gen Teams von Sportpädagogen und –stu-
denten ein ziemlich umfangreiches Pro-
gramm geboten bekommen. Neben ganz
viel Fußball gab es für uns auch etliches
neues zu erleben, wie Headis (Fußball-
tischtennis), Kin-Ball (gespielt mit einem
ca. 120 cm großen Ball und 3 Teams), Blin-
denfußball und Life Kinetik (spezielle Ko-
ordinationsübungen). Außerdem gab es
neben diversen Turnieren noch einen Blin-
denseilparcours, die Jungs mussten aus
diversen Materialien ein Floß bauen und
damit auf dem Regen fahren, wir sind ge-
klettert, haben Bogenschießen gelernt und
sind Kanu gefahren, haben abends eine
Fackelwanderung gemacht und Quiz und
Wilde 7 gespielt, bei dem jedes Team zwei
Filme zum Thema Fairplay drehen durfte.
Zwischendrin gab es dann sogar noch et-
was Zeit fürs Freibad und für eine Wande-
rung durch den Nationalpark. 

euer Christof Pietzsch (Trainer C3)
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Bericht  Trainingslager Burg Wernfels

Wir, die Fußballmanschaft der E3, ver-
brachten vom 14.- 16. Juni ein Trainingsla-
ger auf Burg Wernfels. Am Freitagnach-
mittag  kamen wir in Wernfels an und
spielten gleich im Innenhof  der Burg Fuß-
ball.
Der Samstag begann mit einem Morgen-
lauf um 7:00 Uhr. Nach dem Frühstück ha-
ben wir uns unten im Dorf auf dem Sport-
platz getroffen und zunächst ein Lauftrai-
ning gemacht mit anschließenden Deh-
nungsübungen. Dann folgte ein Eltern-
Kind- Kick.

Am Nachmittag  konnten wir eine Zeit lang
im Burgpool spielen. Im Anschluss war
eine Schnitzeljagt geplant. Zum  Abend
hin spielten wir erneut Fußball.
Der Sonntag begann wieder mit einem
Morgenlauf. Das eigentlich gedachte Fuß-
ballspiel gegen die Ortsmannschaft fand
leider nicht statt, daher wurde wieder ein
Eltern- Kind Kick gemacht. Nach dem Mit-
tagessen auf der Burg fuhr jeder nach
Hause.
Es war ein sehr schönes Wochenende mit
viel Sport, Spaß und wenig Schlaf.

Gabriel Zickermann/ Moritz Dietrich

25

FUSSBALL

E3-Jugend

F1-Jugend

Mögeldorfer F1-Jugend: Elfmeter-
schießen, Tränen und Turniersieg

Nach vielen Vorbereitungen für ein gutes
Gelingen sollte das Sommerturnier ein er-
eignisreiches werden. Bei 15 vorhergesag-
ten Sonnenstunden waren Spieler und Zu-
schauer dankbar für jede vorbeiziehende
Schäfchenwolke. Die Schattenplätze unter
den Ahorn- und Kastanienbäumen waren
genauso begehrt wie die Wassereimer am
Spielfeldrand. Letztere hätten ruhig Swim-
mingpoolgröße haben können!

Mögeldorf startete mit zwei Mannschaften,
den Blauen und den Roten. Während Blau

mit einem Sieg und einem Unentschieden
startete mussten die Roten anfangs zwei
Niederlagen verkraften. Da war die Enttäu-
schung natürlich groß, Tränen flossen. Trai-
ner Stefan musste seine rote Mannschaft
erst mal trösten und wieder aufbauen: „Wir
sind alle enttäuscht. Aber jetzt gewinnen
wir das letzte (Gruppen-)Spiel. Wir wollen
alles geben, kämpfen, und mit erhobenem
Haupt vom Platz gehen."

Mit 1:0 gewannen die Roten dann auch zu
ihrer großen Erleichterung und Freude und
wurden Gruppendritter. Blau wurde bester
Gruppensieger unter allen Mannschaften.
Dann mussten die Organisatoren erst Mal
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mit Papier und Bleistift ganz genau rech-
nen: drei tor- und punktgleiche Mannschaf-
ten sprengten die Rechenleistung der Ex-
cel-Vorlage. Das Ergebnis: ein Elfmeter-
schießen musste über die endgültige Rei-
henfolge entscheiden. Es sollte nicht das
letzte werden.

Die rote Mannschaft gewann ihr letzten
Spiel mit einer schönen Leistungssteige-
rung, aufbauend auf einer guten Verteidi-
gung nahe am Mann, und beendete das
Turnier mit einem versöhnlichen 9. Platz.

Die Blauen gewannen ihr Viertelfinalspiel
nach dem nächsten Elfmeterschießen ge-
gen Behringersdorf. Nach gewonnenem

Halbfinale (2:0) ging es ins Finale gegen
Lauf am Holz. Keine 10 Sekunden nach
dem Anpfiff erfolgte das ernüchternde 0:1
für Lauf am Holz. Doch begleitet von brül-
lenden Vätern und kreischenden Müttern
schoss Xhemail das 1:1 und – wie sollte es
anders sein – es blieb dabei. Ein Elfmeter-
schießen sollte das Turnier entscheiden.
4:3 für Mögeldorf hieß es am Ende, juchuu!
Verschwitzte, nach Sonnencreme riechen-
de Kinder und erschöpfte Eltern und Trai-
ner genossen noch die letzten Pizzastücke,
Wienerle, Kirsch-Käse-Kuchen, Süßigkei-
tenspieße, eine kühle Melone und andere
Leckereien.

Stefan Reinlein
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F1-Jugend (noch als F2)

Eigenes U 8 Sommerturnier 2013
(noch als F2)
Bereits im Februar/ März begann die Pla-
nung für dieses hochrangig besetzte Tur-
nier der F2.
Die stärksten Vereine der Region folgten
unserer Einladung für den 29.6.13. Nur der
Wettergott spielte nicht mit. Hier gilt der
Dank dem Verein für das Zelt. Ohne diesem
Zelt wäre es nicht möglich gewesen, das
Turnier durchzuführen.
Bei  Dauerregen und gefühlten 15 Grad tra-
ten 10 Mannschaften gegeneinander  in 2
Gruppen an. Unsere Spieler/in  steckten die
Bedingungen sehr gut weg und konnten
sich in der Gruppenphase gegen den SC

Worzeldorf, ASV Vach, Tuspo Nürnberg und
SC Eltersdorf behaupten.
4 Siege und 12:0 Tore, somit der 1.Platz vor
Tuspo Nürnberg, stand für unsere F2 zu
Papier.
In der 2. Gruppe setzte sich der große Fa-
vorit SpVgg  Greuther Fürth mit 4 Siegen
vor dem Post SV durch.  Die Teilnehmer für
die Halbfinalspiele waren ermittelt.
Unser Team musste gegen den Nachbarn
Post SV ran.
Wie auch zuletzt wurde dies, wie erwartet,
ein umkämpftes Spiel. Im Gegensatz zur
Ligarunde hatten wir dieses mal nicht das
quentchen Glück auf unserer Seite und
mussten uns mit 3:1 geschlagen geben.
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Im 2. Halbfinale gab es die erste große
Überraschung. Trainer und Spieler der
SpVgg Greuther Fürth mussten eine 0:3
Schlappe gegen Tuspo Nürnberg hinneh-
men. Tuspo hat durch 3 saubere Konter
das Spiel für sich entschieden.
Im kleinen Finale um Platz 3 war es dann
soweit.
SpVgg Mögeldorf gegen SpVgg Greuther
Fürth. Die Revanche für den Ligabetrieb ist
geglückt.
Jeder unserer Spieler/ in mobilisierte sei-
ne letzten Kräfte und kämpfte,rannte und
spielte.
Am Ende hatten wir einen verdienten Sieg
mit 2: 1 und somit den 3. Platz erreicht.
Das Turnier gewann Tuspo Nürnberg in ei-
nem Elfmeterkrimi gegen den Post SV. Als
Fazit kann man feststellen, daß die ersten 4
Mannschaften auf einem hohen Niveau
spielten und für die Plätze die Tagesform
und das nötige Glück entschieden hat.
Einen großen Applaus verdienen unsere
Eltern für die feinen selbstgebackenen Ku-
chen, die tolle Verpflegung und die super

Hilfe beim Aufbau, Turnierablauf und Ab-
bau. Herzlichen Dank!
Jetzt freuen wir uns Alle auf die nächste
Saison als F1. Diese findet im Ligabetrieb
im Fair Play Modus statt. Das heißt, gespielt
wird ohne Schiedsrichter und ohne Anwei-
sungen von Eltern und Betreuer.
Die Kinder sollen sich hier im Spiel frei ent-
falten können, ohne von außen gesteuert
zu werden.

Anfeuern ist weiter erlaubt!!!

Wir sind schon sehr gespannt! 

Abschließend möchten wir uns noch bei
der Firma Sonepar bedanken für Ihre
Unterstützung.
Die Fa. Sonepar spendierte jedem unserer
Kinder eine tolle Sporttasche mit Vereins-
aufdruck, um
das „Wir“ weiter in der Mannschaft zu för-
dern.  

Peter Hahn für das Trainerteam
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Sommerturnier der F-Junioren

Am Samstag, den 29.06.2013, luden die F4-
Junioren der SpVgg Mögeldorf zum Som-
merturnier 2013 ein. Freddy´s Teamsport-
ausrüster hatte für diesen Anlass einen
prächtigen Wanderpokal gestiftet, um den
die acht angetretenen Mannschaften der F2
und F4-Junioren mit Feuereifer kämpften.
Der bei einem Sommerturnier zu erhoffen-
de Sonnenschein ließ zwar auf sich warten,
was aber der Spielfreude keinen Abbruch
tat. Spannende Spiele mit dynamischen
Zweikämpfen, strategisch herausgespiel-
ten Torenchancen und Toren und einem be-
merkenswert fairen Umgang miteinander
prägten die Gruppenphase dieses Turniers.
Für das leibliche Wohl war durch eine erst-
klassige Organisation bestens gesorgt. Das

Buffett und das Angebot an warmen und
kalten Getränken liessen keine Wünsche
offen. In der kurzen Pause vor der Endrun-
de hatte dann auch der Grill die perfekte
Betriebstemperatur erreicht, so dass sich
Spieler, Trainer und Eltern für die entschei-
denden Platzierungsspiele stärken konn-
ten.
In den Halbfinalen setzten sich die SpVgg
Mögeldorf und der TSV Röthenbach gegen
die beiden Erstplatzierten der Gruppe B er-
folgreich durch. Dann sicherten sich der
Post SV Nürnberg vor dem TSV Behrin-
gersdorf den 7. Platz und der 1. FC Heders-
dorf vor dem TV Hilpoltstein den 5. Platz. Im
kleinen Finale bezwang der TSV Altenfurt
dann die TUSPO Nürnberg mit 2:0. Im End-
spiel trafen schließlich zwei Kontrahenden
aufeinander, die sich schon in der Grup-
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penphase begegnet waren. Und wieder
kämpften die Spielerinnen und Spieler en-
gagiert um jeden Ball und abermals konn-
te sich die SpVgg Mögeldorf gegen den TSV
Röthenbach durchsetzen.

Bei der Siegerehrung erhielt jede teilneh-
mende Mannschaft ihre Urkunde und jedes
Kind ein Erinnerungs-T-Shirt mit der Auf-
schrift „Ich war dabei!“ Der Wanderpokal
bleibt bis zum nächsten Turnier bei der
SpVgg Mögeldorf, was die Junioren an-
schließend mit großem Jubel feierten. Alle
Mannschaften waren mit großem Engage-
ment bei der Sache und auch die zahlreich
erschienenen Eltern, Großeltern und Trai-
ner erwiesen sich als erstaunlich wetter-
fest. 

Unser Dank gilt allen Sponsoren, die eine
solide Ausstattung unserer Kinder für je-
des Wetter ermöglicht haben, dem Sponsor
des prachtvollen Wanderpokals, den wir
auch künftig verteidigen wollen, sowie al-
len Organisatoren und der Turnierleitung.
Sowohl die spielerischen Abläufe wie auch
das Catering waren hervorragend geplant,
vorbereitet und durchgeführt!

Für das Trainerteam, Jasmin Olivier
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Hallo Kinder, liebe Eltern und ein Servus an
alle Mögeldorfer!

vor ein paar Wochen ist unsere erste G2-
Bambini-Saison (bei manchen war es ja mitt-
lerweile die zweite….) zu Ende gegangen. 

Hier nun ein kleiner Saisonrückblick auf
das vergangene Jahr:

Gestartet sind wir Ende August 2012 mit ca.
16 fußballbegeisterten Kindern des Jahr-
gangs 2007. Durch ein paar Neuzugänge
und dem zusätzlichen Zulauf des Jahr-
gangs 2008 ab diesem Frühjahr zählen wir
mittlerweile knapp 30 Kinder….  Somit ist
der Nachwuchs für nächstes Jahr schon
gesichert!

An dieser Stelle möchte ich mich zualler-
erst bei meinem Trainerkollegen Edi Kalb
für die tolle Unterstützung beim Training

und bei den Turnieren bedanken! Alleine
wäre dies alles nicht möglich! Vielen Dank
Edi!

Zum ersten Mal haben wir dieses Jahr mit
unserer G2-Truppe an der offiziellen BFV-
Turnierrunde teilgenommen. Und nach ein
paar Trainingseinheiten stand auch bereits
Ende September unser erster Spieltag bei
DJK Bayern an. Und unsere Jungs haben
das wirklich klasse gemacht: mit 4 Siegen
einem Unentschieden und nur einer knap-
pen Niederlage gg. die SG Nbg. konnten wir
den 2.Platz belegen! Leider musste  wet-
terbedingt der nächste Termin beim TSV
Altenberg abgesagt werden, so kam es
dann Ende Oktober zum nächsten Aufein-
andertreffen beim FC Bayern Kickers. Und
bei diesem Turnier konnten wir unseren
ersten Auftritt noch toppen: mit 5 Siegen
und einem Unentschieden wurden wir sou-
verän Erster! Toll gemacht Kinder!
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Sicherheitsgarnituren, Weitwinkelspione
für Türen, Profilzylinder, Schlösser und
Gitter. Sämtliche Schlosserarbeiten,
Zaun- und Toranlagen, Treppengeländer
und Vordächer



Dann wurde es aber langsam Zeit in unse-
re Mögeldorfer Sporthalle umzuziehen. Mit
ein wenig Glück und organisatorischem
Geschick war es uns möglich die Winter-
saison mit meist regelmäßigen Trainings-
einheiten in unserer eigenen Halle zu über-
brücken! Hier nochmal Danke an Lothar für
die Unterstützung!

Auch ein paar Einladungsturniere wurden
natürlich gespielt. So belegten wir bei den
Turnieren des SV Laufamholz, beim SV
Stadeln und beim Tuspo Nürnberg jeweils
hervorragende 2. Plätze! Das große High-
light war aber natürlich unsere eigenes
Turnier Anfang Januar in Mögeldorf. Das
Teilnehmerfeld setzte sich aus vier Gäste-
teams und zwei Heimmannschaften zusam-
men. Alle Kinder hatten eine Menge Spaß
und gingen glücklich mit Ihren gewonnen
Pokalen nach Hause!  Auch hier möchte ich
mich bei allen Eltern nochmals für die Unter-
stützung recht herzlich bedanken!

Mitte März waren  aber alle froh, dass wir
wieder außen trainieren konnten!  Und ein
paar Wochen später ging`s dann schon
wieder los mit der BFV-Turnierrunde: hier
wurden uns als Gegner der TSV Altenberg,
der ESV Rangierbahnhof, Wacker Nbg. und
Bayern Kickers zugeteilt. Alles in Allem
wirklich keine schwachen Mannschaften!
Und jetzt muss man sich unsere Platzie-
rungen mal auf der Zunge zergehen las-
sen….:  Dreimal 1. Platz – und zur Krönung
haben wir in den 12 Spielen nicht ein einzi-
ges Gegentor reinbekommen! Liebe Kin-

der, das war wirklich eine Super-Leistung
von Euch!!

Bis zu den Sommerferien waren wir dann
noch auf zwei Turniere eingeladen: auf dem
Sommerturnier beim FSV Stadeln belegten
wir einen tollen 2.Platz, und beim SK
Heuchling wurden wir mit einer Tordiffe-
renz von 18:1 souveräner Turniersieger! Ein
super Saisonabschluß!

Nach einer langen Saison hatten wir uns
dann aber auch alle eine ausgiebige Som-
merpause verdient!!
Gut erholt konnten wir dann ab Anfang
September wieder gemeinsam als die
„Großen“ von der G1 durchstarten!

Edi und ich freuen uns auf eine spannende,
ereignisreiche und vor allem spaßige Sai-
son mit Euch!

Viele Grüße
Ralf Langzeuner
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Am 20.10. hat unser jüngstes Fußballteam
das erste Heimturnier der Saison 2013/14
ausgerichtet. Zu Gast waren neben Post SV
Nbg. 2 auch die Teams vom SC Worzeldorf
2, SG 83 Fürth Nürnberg 2, sowie die FC
Bayern Kickers 2 & 3. 
Bei warmen Temperaturen konnten sich
unsere Bambinis gegenüber den ersten
beiden Auswärtsturnieren noch steigern
und haben nicht nur kein Spiel verloren,
sondern konnten sogar zwei Partien für
sich entscheiden.

Die Eltern haben mit jeder Menge Kaffee,
Brezen und selbst gebackenen Kuchen die
Fans versorgt und konnten dank Peter
Hahn während des kräftigen Regenschau-
ers auch mit einigen handgehaltenen
Schöller-Sonnenschirmen aushelfen.
So war es ein rundherum gelungener
„Heimauftakt“ für unseren nächsten Kick-
erjahrgang.
Am 28.12. folgt dann das erste Hallentur-
nier „dahoam“.
Holger Exner für die G2

39

FUSSBALL

Erstes Heimturnier der G2

G2 mit Trainern Theo Paraskewopulos und Patrick Meisinger
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Unser letzter Bericht ist bereits eine ganze
Weile her und es ist zwischenzeitlich viel
passiert. Wir haben sehr geschätzte und
liebgewonnene Freunde verloren. Über de-
ren Verlust sprechen wir in unserer Gymna-
stik noch heute und haben dies noch immer
nicht verarbeitet. 

Ich möchte daher an dieser Stelle dem Ehe-
mann, dem Sohn und der Tochter von Birgit
Ginzler unser herzlichstes Beileid aus-
drücken. Bis zuletzt kam Sie zu uns in die
Gymnastik.  Sie klagte nie, nahm Ihr Leid an
ohne sich selbst aufzugeben und lebte für
jeden Moment. Mit nur 43 Jahren wurde Sie
viel zu früh von uns genommen. 

Gleiches gilt für unseren Jürgen Prommers-
berger. Mit Erschütterung erhielt ich die
Nachricht vom plötzlichen Tod unseres Me-
dienbeauftragten aus dem Präsidium.  Immer
hilfsbereit und geduldig (vor allem in Bezug
auf verspätete Berichte für dieses Sportheft
der SpVgg Mögeldorf 2000) war er,  und stets
hatte er ein Lächeln auf den Lippen! 
Auch hier im Namen der Gymnastik-Gruppe
unser tiefstes Beileid seinen Kindern, sei-
nen Eltern und weiteren Angehörigen!

Durch die Veränderungen der Jahreszeit
wurden auch die Möglichkeiten unserer
Sportstunden neu festgelegt. Die Sommer-
ferien und die schönen Monate für die
Außenaktivitäten liegen weit hinter uns und
die deutlich kühleren Monate haben längst
Einzug gehalten. Somit gilt es für uns, Fit-
ness wieder verstärkt im Indoor-Bereich zu
betreiben. Aber auch im Winter gibt es zahl-
reiche Möglichkeiten, aktiv und fit zu blei-
ben. Einige neue Ideen und Inspirationen
habe ich mir dieses Jahr auf verschiedenen
Fortbildungen holen können, die von Senso-
motorischem und Propriozeptivem Training,

Psychomotorik, Ernährung im Sport, Wirbel-
säulengymnastik, Emotionales Training etc.
sehr interessant waren.
Einiges hiervon kennen wir bereits und brin-
gen dies auch in unseren sehr gut besuchten
Kursen ein. Andere, neue Elemente lassen
wir bereits step by step einfließen. Siehe
Stundenplan unten.
Unsere Mittwochs-Stunden umfassen ein
Programm, welches sich monatlich vom
Thema her wiederholt, wöchentlich aber
verändert. Fixe Bestandteile sind das Arbei-
ten in der Gesundheits- und Fettververbren-
nungszone, der Ausdauer- und Kraftbereich 
und natürlich Physische und Psychische
Entspannung. Somit schlagen wir in unserer
Fitness eine Brücke von Powerstunden für
Körper und Geist,  sanftere Stunden wie Wir-
belsäule-/Rückengymnastik bis hin zur ab-
soluten  Entspannung.

Die Altersstruktur unserer Gruppe ist er-
freulicher Weise sehr durchwachsen was
dem Verlauf der Stunden einen einzigartig 
charmanten, witzigen und doch flüssigen
Verlauf gewährt!
Sehr interessant finde ich auch die Ansprü-
che der einzelnen Teilnehmerinnen, welche
durchaus unterschiedlicher Natur sind – und
das unabhängig vom Alter!  
Damit meine ich, dass nicht nur „ältere" Teil-
nehmerinnen z.B. Rückenkräftigungs-Übun-
gen wünschen bzw. nicht nur die „jüngere"
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Generation Powerstunden möchte. Entspre-
chend ist unsere Musik: Von Naughty Boys,
Cro, Robin Thicke, Rihanna etc., Entspan-
nungsrythmen u.a. von Karin Albrecht bis
hin zu Meditationsklängen.
Somit ist der Stundenplan den vielen ver-
schiedenen Geschmäckern und Leistungs-
profilen der Teilnehmer angepasst und bie-
tet jeden Mittwoch im Monat eine erfreuliche
Abwechslung. 

Unsere Gymnastik kann helfen 
- das Immunsystem zu stärken
- den Stoffwechsel zu verbessern
- die Leistungsreserve zu vergrößern
- das Körpergewicht zu reduzieren oder zu 

halten
- das Wohlbefinden zu verbessern
- neue soziale Kontakte zu knüpfen

Unsere Stunden finden statt:
- Jeden Mittwoch von 17:15-18 H (=1. Stun-

de) bzw. 18-18:45 H (=2. Stunde)
- Im Gym-Raum, 1. Stock in unserer Turn-

halle, Dientzenhoferstr. 26, Nbg

Unser Stundenplan hat sich geringfügig ver-
ändert: Jeden 2. Mittwoch im Monat begin-
nen wir mit Power-Step; die zweite Stunde
ab 18 H ist work-out am Boden (ggf. mit Ge-
räten). Somit hat sich die ruhigere (aber
nicht unbedingt leichtere) Stunde auf Beginn
18 H verschoben. Ebenso hoffe und denke
ich, dass sich dies mit der Yoga-Stunde
nebenan besser verträgt.

November 2013:
1. Mittwoch / Monat, 06.11.13: 

Dance Moves; Stabis
2. Mittwoch / Monat, 13.11.13: Power-Step; 

Bauch-Beine-Po-Programm
3. Mittwoch / Monat, 20.11.13: 
Zirkeltraining/alternativ Balance Pads; Wir-
belsäulengymnastik, Pilates, Stretching 

4. Mittwoch / Monat, 27.11.10.13: Pezziball,
teils mit Tubes/Handeln; Entspannung!

Dezember 2013:
1. Mittwoch / Monat, 04.12.13: 

Dance Moves; Stabis
2. Mittwoch / Monat, 11.12.13: 

Power-Step; Bauch-Beine-Po-Programm
3. Mittwoch / Monat, 18.12.13: gemeinsames 

Essen bei Stamos in der Sportgaststätte 
der SpVgg Mögeldorf 2000
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Liebe Gymnastikfreundinnen,
Shakira, Mariposas und Rabiosa; diese Mu-
sik feuert uns an. Mit viel Energie haben wir
seit den Sommerferien zwei spritzige
Übungsverbindungen zusammengestellt.
Eine gute aufrechte Haltung ist die Voraus-
setzung, dass wir die Übungen gut ausfüh-
ren. Wir stärken unsere Muskeln und deh-
nen sie. Pezziball, Theraband  und Stab sind
geeignete Hilfsmittel.

Wir sind eine fröhliche Gruppe und lieben
das Gespräch. Gerne können Sie auch zum
Schnuppern kommen.
Dienstags 19.30 bis 20.30 Uhr, mittwochs
9.00 bis 10.00 Uhr Gymnastikraum 2,
Dientzenhoferstr. 26.
Am 10.12.13 findet in der Sportgaststätte un-
sere Weihnachtsfeier statt, Beginn 19 Uhr.

Gabi Nerlich Tel. 351153

Gymnastikgruppe B

Januar 2014:
2. Mittwoch / Monat, 08.01. 14: 

Power-Step; Bauch-Beine-Po-Programm
3. Mittwoch / Monat, 15.01.14:  

Zirkeltraining/alternativ Balance Pads; 
Wirbelsäulengymnastik, Pilates, 
Stretching 

4. Mittwoch / Monat, 22.01.14: 
Pezziball, teils mit Tubes/Handeln; 
Entspannung!

Eine baldige Neuerung wird vermutlich die
Anschaffung weiterer neuer Pezzi-Bälle
sein, da die Stückzahl schon heute nicht
mehr ausreicht. Die Frage, wo diese zusätz-
lichen Bälle dann gelagert werden können,
wird zu klären sein. Aktuelle Infos bzw.
news sende ich per e-mail an alle Teilneh-

merinnen daher bitte immer Änderungen
sofort an mich.

Euch, Euren Familien, Angehörigen und
Freunden wünsche ich ein geruhsames, er-
holsames und gesegnetes Weihnachtsfest
sowie einen guten Rutsch in das neue Jahr
2014!

Mehr Info ist unter "www.spvgg-moegel-
dorf.de > Abteilungen> Gymnastik > Grup-
pe A" zu finden.
Bei Fragen könnt Ihr Euch gerne bei mir
melden: 
e-mail: gw-gillespie@t-online.de
mobil: 0173 / 667 99 56
Eure Gabriela
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Herren

Hallo zusammen,

eine lange wettkampffreie Zeit geht nun zu
Ende. Wie auch schon letztes Jahr haben
wir diese Phase dazu genutzt uns auf die
kommende Saison vorzubereiten – also
erstmal: Kicken… Nachdem das dem ein
oder anderen auf den Wecker ging, "selbst
ist der Mann", wurden zunehmend hand-
ballerische Aspekte in den Vordergrund
gestellt. Eigentlich ist der August, mit der
Ferienzeit, überall ziemlich ungeeignet für
eine ordentliche Saisonvorbereitung, weil
die meisten Leute (auch Trainer) in Urlaub
sind. So war es auch diesmal wieder eher
eine Durststrecke als ein Quell von
Schweiß und Mühsal. Für eine Überra-
schung sorgte allerdings, dass wir wieder

einmal einen fleißigen Neuzugang zu ver-
buchen haben: Benjamin „Benny“ Buchs-
baum hat sich dazu entschlossen lieber
das Mögeldorfer Trikot überzuziehen, als
für den TSV 1846 Nürnberg zu spielen –
Willkommen!
Im August war die Trainingsbeteiligung so
niedrig, dass wir unseren einzigen Hallen-
termin mit den Damen teilen konnten, wel-
che hier, mit ihrem neuen Trainer Mutlu
Köseli, sich sonst im Gymnastikraum er-
tüchtigt hätten. Das war eine willkommene
Abwechslung, da wir auch mal über die
ganze Halle so etwas wie Handball spielen
konnten und darüber hinaus auch eine
sehr schöne Sache, dass man sich mal
zwischen Männlein und Weiblein etwas nä-
her kommt!
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Aus der letzten Saison bleibt uns noch der
Abgang von Andreas Zieser zu vermerken.
Das tut uns etwas weh, denn Andi hat sich
stets sehr stark eingebracht und war im-
mer zur Stelle, wenn es irgendwo ge-
klemmt hat. Sei es bestimmte Spielpositio-
nen auszufüllen, beim Training Aufgaben
zu übernehmen oder insbesondere auch
die damals noch vorhandene Zweite Mann-
schaft zu managen. Im Gedenken daran
haben wir nochmal ein Interview geführt:

Frage: „Auf welchen Positionen hast Du vor
Deiner Mögeldorfer Zeit gespielt?"

Andi: „Linksaussen, Halblinks, Mitte, Kreis"

Frage: „Was hat Dich dazu bewogen, nach
Mögeldorf zu wechseln?"

Andi: „Der Trainer der ehemaligen Mann-
schaft wurde vom Vorstand ohne Abspra-
che mit der Mannschaft gefeuert, was folg-
te war ein neuer Trainer und die Mann-
schaft verteilte sich über Nürnberg. Das mit
dem Trainer, kann dem Hörensagen nach in
Mögeldorf nicht passieren, zumindest kann
sich keiner dran erinnern, auch keiner vom
Morgenrot."

Frage: „Was sind die ,Highlights‘ Deiner
Mögeldorfer Handballzeit?"

Andi: „Siege gegen die ehemaligen Vereine
1846, Stadeln, Neustadt/Aisch, Schlachten
gegen Geflügelrad, Siege ohne Aufwärmen
gegen die Feuchtwangerdorfjugend, der
erste Punkt mit der Zweiten."

Frage: „Hat Dein Engagement für die Zwei-
te Mannschaft auch etwas damit zu tun,
dass eigentlich auch ein Trainer in Dir
steckt?"

Andi: „Die „Alten" sollten den Jungen im-
mer was mitgeben wollen, etwas zu ent-
wickeln macht einfach Spass. Für eine Ju-
gendmannschaft langt die Zeit leider nicht
regelmässig."

Frage: „Welche Handballgabe möchtest Du
noch besitzen?"

Andi: „Die Leichtigkeit des Spiels wieder
erlangen, frei im Kopf spielen und die 50m
unter „einer Minute" laufen."

Frage: „Was wirst Du zukünftig ,handball-
technisch‘ unternehmen?"

Andi: „In einer Mannschaft Handball unab-
hängig vom Ergebniss spielen."

Die kommende Saison wird für uns sicher-
lich kein „Zuckerschlecken", denn es gilt,
wie in der letzten Saison, der verschärfte
Abstieg (Reduzierung von 14 auf 12 Mann-
schaften) und aus der Bezirksoberliga sind
einige starke Teams mehr als letztes Jahr
dazu gekommen. Wie auch immer: Mögel-
dorf 2000 wird eine etablierte und motivier-
te Mannschaft auf Punktejagd schicken!

Gruß,
Gunther Hellmuth
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Männliche D-Jugend

Hallo liebe D-Jugend-Handballfreunde, 

Wir haben eine durchwachsene Saison
hinter uns! Sinnbildlich: Zum letzten Spiel-
tag (mit einer Auswärtsniederlage beim
Verlegungssspiel in Schwanstetten)
schießt uns Heilsbronn 2 mit einem 12:21
in Lichtenau zur Vizemeisterschaft. Tja.
Ende gut, alles gut –
Nachdem unsere vier „alten Recken"
(Maxi, Maximilian, Timon und Anthony) die
D-Jugend für eine höhere Altersklasse
verlassen haben, kamen eine Menge E-
Jugendliche nach. Mit Paul Heider und
Janne Rösch zwei mehr als vor einem hal-
ben Jahr noch vermutet. Eine schöne Situ-
ation, denn somit waren auf einen Streich
14 Spieler vorhanden: ein kompletter
Spielberichtsbogen – Herrlich!
Und mit dem obligatorischen Generatio-
nenwechsel an Ostern standen, wie üb-

lich, auch sofort die Qualifikationsturniere
für die Spielklasseneinteilungen an.
Aus der Erfahrung (auch anderer Trainer
anderer Jahre) habe ich hier schon den
Jungs frühzeitig sehr klar gemacht, dass
diese „Veranstaltung" die wichtigste im
Jahr ist: das Abschneiden an einem Wo-
chenende entscheidet über die Spielklas-
se für ein ganzes Jahr!
Wir haben keinen etablierten Torhüter und
aus der Konstellation der Mannschaft war
auch nicht klar, wie wir dieses Thema in
den Griff bekommen könnten, denn ei-
gentlich sind alle mit Herz und Seele „Tor-
jäger". Aber einmal mit dem Thema kon-
frontiert haben sich auch mehrere gemel-
det, diesen Aufgabenwechsel im Sinne der
Mannschaft auszuführen: Klasse Jungs!
Letztes Jahr gab es keine Qualifikations-
turniere und aus der abgelaufenen E-Ju-
gendsaison (die meisten Spieler kommen
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aus der E-Jugend) ließ sich nun auch nicht
unbedingt ablesen, wo wir mit unseren
Spielern einzuordnen sind. Ich habe uns,
ganz bescheiden, aus diesen Gründen für
die Qualifikation zur Bezirksliga angemel-
det (es gibt in der D-Jugend 3 Spielklas-
sen: Bezirksoberliga, -liga und -klasse),
also eine Klasse höher als letzte Saison.
Man ist sich als Trainer ja manchmal nicht
so ganz klar, was unsere Kids und Eltern
leisten können. Aber was dann bei diesem
Turnier in Altenfurt gezeigt wurde hat mir
persönlich den bislang schönsten Tag im
letzten Halbjahr beschert und beinahe den
Atem verschlagen.
Anton und Marco haben ihre Terminkon-
flikte zurecht rücken können und wir hat-
ten 13 „Mann" an Bord – sozusagen klar
zum Entern!
Unsere sachkundigen Eltern, fast alles er-
fahrene Turnier-Eltern, hatten es sehr
schnell erfasst: „die Heroldsberger könn-
ten schwierig werden, die anderen
(Schwand, Altenfurt 2) – naja: geht schon".
Und so haben unsere Jungs mal „einen
rausgehauen"! Das erste Spiel gegen
Schwand war ein deutliches Warmma-

chen mit 11:4 (Tore: Ecke 3, Harenberg 2,
Hauenstein 1, Koch 1, Schulze 4). Gegen
die Heroldsberger lagen wir zur Halbzeit
noch mit 4:6 zurück. Nach ein paar Um-
stellungen wurde dann aber in der zwei-
ten Hälfte ein überzeugend souveränes
12:9 herausgeballert (Tore: Ecke 1, Haren-
berg 3, Mally 4, Schulze 4)! Was zu diesem
Zeitpunkt noch nicht klar war: auch der
Zweite würde sich qualifizieren. Aber das
war dann nicht mehr unser Problem. Auch
der Gastgeber Altenfurt 2 wurde zum
Schluss mit „Euphorie und Wohlwollen"
4:10 demontiert (Tore: Ecke 3, Harenberg
3/1, Hauenstein 1, Koch 1, Mally 1, Schulze
1): Erster Platz für Mögeldorf!
Ein paar „Schmankerl" waren auch zu se-
hen, z.B. Henrics Hebertor über den geg-
nerischen Torwart, der nur einen Meter
vor dem Tor stand.
Unser Auftritt bei diesem Turnier hat im
Nachhinein schon Fragen nach sich gezo-
gen, ob wir denn nicht besser in der höch-
sten Spielklasse aufgehoben wären. Aber
ich denke, erstens war dieser Erfolg nicht
vorhersehbar und zweitens sind wir nicht
so schlecht beraten wenn wir es zunächst

Anton Ecke in Cadolzburg Marco Mally: Tempowechsel!"
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mal mit einem bekannten Sprichwort von
Kaiser Augustus halten: „Eile mit Weile".

Als nächstes standen die Sommerturniere
an. Und da haben wir uns mit den anderen
Mannschaften aus dem Bezirk messen
können, vornehmlich mit den höherklas-
sigen BOL-Mannschaften. Hier haben wir
erstmal gelernt, dass es doch noch ein
großer Schritt sein wird, „nach den Ster-
nen zu greifen". Nicht, dass wir chancen-
los gewesen wären, es hätte bloß alles
passen müssen… Naja. Insgesamt waren
die Turniere in Puschendorf, Cadolzburg
und Wendelstein erstmal sehr schöne
Veranstaltungen (launiges Handballspie-
len mit den A-Jugend-Mädels in Cadolz-
burg) und des Weiteren haben wir uns

sportlich zunehmend gesteigert. Unver-
gessen wird uns das heiße Turnier in
Wendelstein bleiben: es waren nur Klei-
nigkeiten (ein müder Start), welche uns
davon abhielten unter die letzten Drei zu
kommen; wir haben uns gut präsentiert,
allenthalben Lob eingeheimst und als
Mannschaft mit Eltern sowieso einen tol-
len Eindruck (für uns und alle anderen)
hinterlassen.

Somit bleibt das Fazit: Wir haben noch viel
Luft nach oben und können uns auf eine
tolle Saison freuen!

Grüße,
Gunther Hellmuth

HANDBALL
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Feste feieren, wie sie fallen!!!

Das war ab Anfang Juli das
Motto unserer Abteilung. 

Im Juli haben wir den Bürger-
verein Mögeldorf beim jährli-
che Schlossfest mit Essen und
Getränken sowie unseren Auf-
tritten unterstützt. 
Feiern war aber an diesem
Abend, das erste Mal seit wir
es mit ausrichten, nicht mög-
lich. Soviel Andrang von Men-
schen haben wir noch nie ge-
sehen. Jeder half wo er nur
konnte! 
Danke liebe Grufties, Ihr seid ein super
„Caterer-Team“.

Am Saisonabschlussfest haben wir uns
dann vom Stamos mit Steak´s / Gyros und
Bratwürsteln verwöhnen lassen. 
Jede unserer Gruppen zeigte ihr Können.
Wirklich alle, denn auch die Grufties haben
sich den Trainern widersetzt und haben ge-
zeigt, was sie drauf haben. 

In den Sommerferien dürfen sich eigentlich
unsere Inliner von einer langen Saison
ausruhen! Eigentlich, wäre da nicht der
Polterabend von unserer Melli! Ja, unsere
Melli hat im Oktober geheiratet!
Tja aber mit was kann man sie begei-
stern???? Wieder mal eine Herausforde-
rung für die Trainer! In kürzester Zeit was
spektakuläres und nicht langweiliges auf
die Beine zu bringen. 
Naja, was Neues war es ja eigentlich nicht
wirklich (zumindest für mich „alten Ha-
sen“), denn wir versuchten Mellis Anfang
und die Highlights ihrer Inliner - Karriere
einzubauen. So haben wir zumindest am
Ende ein kleines Revival auf die Beine ge-
stellt. 

Aber nicht nur mit einem Auftritt haben wir
unsere Melli und ihren Ben überrascht,
sondern auch mit einer „Hochzeitstorte"
und einer „Patchwork-Decke“. Danke an
die fleißigen Helferchen, denn die Torte war
keine gewöhnliche Torte sondern ein klei-
nes Zementkunstwerk gefüllt mit Geld und
die Patchwork-Decke wurde in Kleinstar-
beit zusammengenäht und kurz vor der
Übergabe fertig gestellt. Hier ein herzliches
Dankeschön an die Familie Zimmermann
und Jenni Baumbach. 

Nach dem Polterabend gönnten die Trainer
uns auch wieder keine Verschnaufpause,
denn Schwanstetten hat uns wieder für den
jährlichen Herbstball gebucht. Das ist im-
mer wieder schön dort aufzutreten, denn
das Publikum ist wirklich der Wahnsinn. 
Passend zum Thema haben wir unsere
Show „Grease“ gezeigt. Okay, das erste
Lied haben wir mal richtig in Sand gesetzt.
Leichte Verwirrungen und Irrungen / Stür-
ze und ein entsetzter Trainer am Rand!
Doch das Publikum tobte! Der Wahnsinn,
es macht Spaß, noch mehr als sonst und
schon wird jedes Lied so locker und leicht
gefahren und auch mit soviel Lachen im
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Gesicht, dass man gar nicht mehr aufhören
will. Am Ende der Show hat das Publikum
nicht mal mehr aufgehört zu klatschen,
dass war wie im Musical, wo die Leute klat-
schen und die Darsteller noch mal auf die
Bühne kommen. Das war Gänsehaut-Fee-
ling pur! 

Zum Ausruhen und Krafttanken sind die
Herbstferien genau richtig gekommen.
Zwei Trainingseinheiten frei, juhu!
Doch nach den Ferien ist nichts mit Larifa-
ri fahren, denn auch wenn man es noch
nicht glauben will, Weihnachten steht vor
der Tür. Die Trainer sind schon fleißig am
Anhören von Weihnachtsliedern. 
Wir sind gespannt, was sich unsere Sandra
und Wolfi wieder für uns ausgedacht ha-
ben. 

Wer auch gespannt ist, was wir Neues für
Weihnachten einstudieren, ist gerne am

Samstag den 14.12.2013 bei uns in der Hal-
le willkommen. 

Sollten wir den Einen oder Anderen doch
nicht mehr sehen, wünschen wir jetzt
schon mal frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr. 

Eure Fire-Angels
(Iris Hannwacker)

Er ist der Erste aus unserer Abteilung
der gehen mußte.

Er wird uns fehlen.

Sein spitzbübisches Lächeln,sein
hintergündiger Humor,sein technisches
Verständnis seine Tatkraft,sein Rat,

es wird uns fehlen.

Die Inliner trauern um ihren Gruftie

Holger Scholz

der nach kurzer
schwerer Krank-
heit sein Inliner
für immer an den
Nagel gehängt
hat.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und
seinen beiden Kindern

Die Inliner Mögeldorf

INLINER
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Rollkunstlauf 

Es liegen aufregende Monate hinter unse-
ren Rollkunstläuferinnen. Die Wettkampf-
saison lief auf Hochtouren – mit sehr guten
Ergebnissen für die SpVgg Mögeldorf 2000.
Beginnen wollen wir mit dem Highlight auf
internationaler Ebene, dem Interland Cup
2013. Mit Trainerin Uschi Bindl war Lulit
Merawi Mitte Oktober nach Zürich gereist.
Für die 12jährige war es der zweite Inter-
land-Auftritt nach dem Sieg 2012 bei den
Minis Girls. In diesem Jahr war Lulit bei
den Espoir Girls am Start und traf auf ein
20-köpfiges Teilnehmerfeld im Alter zwi-
schen 12 und 13 Jahren. Die Perspektiv-
kaderläuferin des Deutschen Rollsport-
und Inline-Verbandes bot eine fehlerfreie
und schöne Darbietung und landete auf ei-
nem prima 6. Platz.

Gut zwei Monate zuvor – Anfang August,
fanden in Weil am Rhein die Deutschen
Meisterschaften statt. Mit Lulit Merawi,
Jennifer Baudisch und Adriane Reuter wa-
ren drei Läuferinnen unseres Vereins_am
Start. Im 16-köpfigen Teilnehmerfeld der
Schüler B1 Mädchen landete Lulit Merawi
nach fehlerfreien Leistungen im Kurzpro-
gramm und in der Kür auf Rang 6. Jennifer
Baudisch, die eine Klasse höher bei den
Schüler B2 Mädchen antrat, absolvierte
ihre bislang beste DM und kam auf einen
guten 7. Platz. Bei den Jugend Mädchen
konnte Adriane Reuter gegen starke Kon-
kurrenz den 15. Rang erreichen.

Drei Wochen vor den Deutschen Meister-
schaften gingen bei schönstem Sommer-
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wetter die Süddeutschen Meisterschaften
in Winnenden über die Bühne. Lulit Merawi
durfte sich bei den Schüler B1 Mädchen
über einen Pokal freuen, denn die 12jähri-
ge landete nach gelungenen Darbietungen
in beiden Programmen auf dem zweiten
Platz. Bei den Schüler B2 Mädchen flatter-
ten Jennifer Baudisch im Kurzprogramm
die Nerven, doch dank einer gelungenen
Kür wurde es für sie noch ein guter fünfter
Rang. Ähnlich lief es bei Christin Dittrich,
die bei den Schüler A Mädchen auf dem 16.
Platz landete. Bei den Jugend Damen
schaffte es Adriane Reuter auf einen prima
5. Rang.
Die Bayerischen Meisterschaften 2013 fan-
den Ende Juni in Bayreuth statt. Bei kühlen
Temperaturen in der halb offenen Halle war
es kein leichter Wettkampf für unsere Mä-
dels, aber dennoch wussten sie zu über-
zeugen. 
Christin Dittrich verpasste bei den Schüler
A Mädchen nur knapp das Podium. Nach

Platz 4 im Kurzprogramm lief sie zwar die
drittbeste Kür, doch am Ende fehlte gerade
mal ein Punkt auf den dritten Rang. Jenni-
fer Baudisch konnte sich im Kürwettbe-
werb der Schüler B Mädchen gegen die
Konkurrenz behaupten und holte sich ver-
dient den Sieg. Die Basis hierfür legte sie
mit einem exzellenten Kurzprogramm, für
das sie hohe Noten von den Wertungsrich-
tern erhielt. Leider musste Lulit Merawi
nach dem Kurzprogramm den Wettbewerb
wegen Erkrankung vorzeitig beenden. Im
Rahmenwettbewerb „Nachwuchsklasse"
freute sich Maja Gradel über Platz 1, Celina
Dittrich landete auf Rang 6. Im Bambini-
Wettbewerb gab Miriam Reupert bei den
Anfängern ihr Meisterschaftsdebüt und er-
reichte einen prima 3. Platz.

Am 15. September fand in Hof das Bayern-
pokal-Finale statt. Insgesamt wurden in
diesem Jahr drei Bayernpokale ausgetra-
gen, darunter am 21. Juli auch ein sehr ge-
lungener BP in der Mögeldorfer Sporthalle.
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An dieser Stelle nochmals ein herzliches
Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer,
die großen Anteil an der reibungslosen
Durchführung des Bayernpokals in Nürn-
berg hatten. In der Gesamtwertung lande-
ten alle Mögeldorfer Läuferinnen auf dem
Podium. Bei den Schüler A Mädchen freute
sich Christin Dittrich über einen tollen
zweiten Platz. Jennifer Baudisch und Lulit
Merawi belegten bei den Schüler B Mäd-
chen die Ränge 1 und 2. Bei den Kunst-
läufer Mädchen war Maja Gradel nicht 
zu bezwingen und holte sich den Gesamt-
sieg, Celina Dittrich wurde in dieser Klasse
Dritte.

Noch kurz ein Wort zum „Nachwuchs“: Seit
Pfingsten 2013 sind die Zwillinge Anastasia
und Valeria Singer bei uns im Rollkunst-
lauf-Team. Die 10jährigen Mädchen sind
mit großem Spaß bei der Sache und haben
auch schon ihren ersten Test bestanden.
Gemeinsam mit der 7jährigen Miriam Reu-
pert absolvierten sie im Rahmen des Bay-
ernpokals in Mögeldorf die Freiläufer-Prü-
fung mit Bravour. Im Februar 2014 dürfen
unsere Kleinsten erstmals beim Perspek-
tivkaderlehrgang des Bayerischen Roll-
sport- und Inline-Verbandes teilnehmen.

Bereits Mitte November waren Lulit, Jenny,
Maja, Christin und Adriane beim Bayeri-
schen Kaderlehrgang in Mögeldorf gefor-
dert. Ziel ist es, in den Wintermonaten, die
Technik weiter zu festigen, neue Elemente
zu erlernen und neue Kürprogramme auf-
zubauen, so dass unsere Mädels in der
kommenden Saison wieder auf einen erfol-
greichen Auftritt hoffen dürfen.

Wir wünschen allen Mitgliedern der SpVgg
Mögeldorf 2000 eine wunderschöne Weihn-
achtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr
2014.
Petra Bindl
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Liebe Skifreundinnen, liebe Skifreunde!

Wie im letzten Vereinsmagazin angekün-
digt, geben wir auf den folgenden Seiten
eine Übersicht über unsere Aktivitäten für
die kommende Ski-Saison 2013/ 2014, ins-
besondere auf die Skigymnastik jeden Don-
nerstag in der Tusnelda-Schule und die
Ausschreibung für das Ski-Wochenende
vom 10.1.-12.1.2014 zur Gerlosplatte.
Wer Interesse an unserem Ski-Highlight
Cervinia-Aostatal-Zermatt hat, bitte SO-
FORT bei Norbert Walz melden, denn wir
sind nahezu ausgebucht!
Noch ein Hinweis in eigener Sache: Derzeit
steht durch den DSV die Neulizenzierung
unserer DSV-Skischule an. Wir werden
Euch im nächsten Magazin darüber infor-
mieren und stellen hier erst mal in einem

Foto das komplette Lehrteam unter der Lei-
tung von Norbert Walz vor.
Nun hoffen wir auf eine rege Beteiligung an
unseren Veranstaltungen und freuen uns
schon darauf. Habt Ihr noch Fragen – wen-
det Euch bitte an mich!

Für das Ski-Lehrteam
Euer Georg Kriegl sen., Ski-Abteilungsleiter

Niemals ohne Helm!
Und das gilt nicht nur für Kinder, sondern auch
für Jugendliche und Erwachsene. Es ist schon er-
staunlich, wie mittlerweile sehr vielen Skifahrern
„Sicherheit im Skisport“ besonders am Herzen
liegt und mit Skihelm fahren. Wir nehmen zu un-
seren Skisport-Veranstaltungen Kinder und Ju-
gendliche nur mit, wenn sie mit Skihelm fahren
und empfehlen dies auch den Erwachsenen. Te-
sten Sie es – es geht viel besser als Sie denken!

(von links nach rechts): Alexander Krevet, Wilfried Walz, Florian Stübinger, Norbert Walz (DSV-Skischul-Leiter), Wolfgang
Mehl, Georg Kriegl sen., Georg Kriegl jun., Sylvia Friedrich, Matthias Mertin, Nicola Barthelme.
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Unsere Sommersaison 2013 

Bevor wir auf eine spielfreudige und ereig-
nisreiche Sommersaison 2013 zurück-
blicken, noch ein paar Anmerkungen zu
unseren Arbeitsdienst-Terminen am 19.
und 26. Oktober.
Bei diesen Herbst-Treffen haben wir wie
immer unsere Plätze winterfest gemacht. 
Gerade zum zweiten Termin war es gut,
dass viele starke Helfer dabei waren. 
Wir führen über den Winter bis zum Früh-
jahr eine „Kernsanierung“ unsere Wege auf
der Tennisanlage durch und hatten als Vor-
bereitung dazu schon möglichst viele 
Weg-Platten ausgehoben.
Wir vom Team der Abteilungsleitung 
bedanken uns ganz herzlich dafür und ge-
nerell auch bei allen anderen freiwilligen
Helfern rund um die Pflege und den Spiel-
betrieb unserer Tennisanlage. Ohne Euer
Engagement hätten wir nicht so schöne Ten-
niswochen gemeinsam verbringen können.

Nun zu den Highlights der Saison.

Medenrunde 2013 – Licht und Schatten

168 Lizenzspieler in 15 Mannschaften star-
teten ab dem 1. Mai in die Medenspiele.

Immerhin konnten wir darunter 6 Kinder-
bzw. Jugendmannschaften melden. Die in-
tensive Jugendarbeit von Ingo und Kliment
mit den gut frequentierten Wochentrai-
nings im Sommer sowie jetzt dann auch im
Winter zahlt sich hier aus.

Bis zum letzten Spieltag am 21. Juli haben
wir einiges an Höhen und Tiefen, spannen-
de Matches, Glück und Unglück erlebt. 
Besonders schön für unseren sportlichen
Erfolg sind natürlich die zwei Aufstiege. 

Einmal die wackeren Herren 50 rund um
Robert Treutle in die K1 und dann die auf-
strebenden Junioren 18 II mit ihrem Mann-
schaftsführer Jan Blaumeier in die K2.
Trotz großartiger Leistungen hat Jürgen
Orzol mit seinen Herren 40 I den Aufstieg in
die Bezirksklasse leider ganz knapp ver-
passt. Sie haben zwar den gleichen Punk-
testand (10:2) wie der Erstplatzierte TV Alt-
dorf, aber 3 Matches weniger gewonnen
(38:16 gegenüber 41:13). Sehr schade.

Trotz tapferster und zähester Gegenwehr
sind leider 4 Mannschaften abgestiegen:
Unsere Herren 30 in K1, die Herren 40 II –
letzte Saison aufgestiegen – direkt wieder
abgestiegen in die K3, die Damen 50 – trotz
5. Platz von 7 – in die K1 und Juniorinnen 18
in die K3.

Alle anderen 9 Mannschaften haben ihre
Klasse gehalten.
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Hier eine Übersicht mit den Platzierungen:

Aufstieg:
Herren 50  K2    1. Platz 
aufgestiegen in K1    
Junioren 18/2  K3   1. Platz 
aufgestiegen in K2   

Klassenerhalt:
Herren K2 5. Platz
Herren 40/1 K1   2. Platz
Damen 30    B1    4. Platz
Damen 40    K1   3. Platz
Damen 40/2   K4   7. Platz
Junioren 18   K2   2. Platz
Knaben 14     K1   5. Platz
Knaben 14/2    K3   5. Platz
Midcourt U10    K    6. Platz

Abstieg:
Herren 30  B1   6. Platz 
abgestiegen in K1
Herren 40/2   K2    7. Platz   
abgestiegen in K3      
Damen 50   B1    5. Platz   
abgestiegen in K1          
Juniorinnen 18    K2    7. Platz   
abgestiegen in K3     

Vereinsmeisterschaft und Sommerfest
– heiß ging’s her

Immerhin 100 Teilnehmer starteten ab 8.
Juni mit den Spielen zur Vereinsmeister-
schaft.
Je nach Teilnehmerzahl in den 12 Diszipli-
nen wurde die Matches in 1 bis 3 Vorrunden
über einen Zeitraum von 7 Wochen bis zum
26. Juli ausgetragen.

Am 27. Juli fanden dann traditionsgemäß
die Endspiele statt und dieser besondere
Tag ging dann abends in unser Sommerfest
über. Ganz besonders war auch die extre-

me Hitze! Allerlobenswert ist daher die
großartige Leistung unserer Endspielteil-
nehmer, bei diesen Temperaturen so span-
nende und intensive Matches abzuliefern.
Danke Euch dafür. Auch Danke an alle tap-
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feren Zuschauer, die der Hitze getrotzt und
mit aller Unterstützung zu einer inspirie-
renden Wettkampfatmosphäre beigetragen
haben.
Nach der Siegerehrung konnten wir dann
Freibier und die Grillkünste von Stamos
und seinen Team genießen, um dann – mit
dem Abklingen der Hitzegrade, aber ange-
heizt durch unsere fantastische Rock-Live-
band „Rain in the Face" – bis in die Nacht
abzufeiern.

Schön war, dass unser Sommerfest gut 
besucht war, schön war auch, dass viele
freiwillige Helfer sich beim Vorbereiten und
beim Auf- und Abbau sich dafür so toll 
engagiert haben. Vielen Dank dafür! In 
diesem Sinne freuen wir uns schon auf
nächstes Jahr, um vielleicht noch mal eins
drauf zu legen.

Schmausenbuckturnier 2013 – 
alle Jahre wieder schön

Ein weiterer Höhepunkt unserer Saison ist
das in ganz Nürnberg und Umgebung 
berühmte Schmausenbuckturnier. Das 
Seniorenteam rund um Werner Volland hat
dieses besondere Ereignis wieder mit 

großem Engagement und Einsatzfreude
ganz toll vorbereitet und durchgeführt.
Werner, Dir und Deinen Mitorganisatoren
und Helfern sagen wir ganz herzlich Danke
für diesen wunderschönen Beitrag in unse-
rem Vereinsleben.

Hier nun Werner Vollands Turnierbericht:

Am 7. September war es wieder einmal so-
weit, die Senioren der Tennisabteilung hat-
ten zum 15. Schmausenbuck-Turnier ein-
geladen.
Die Nachfrage, am Turnier teilzunehmen,
hielt bis zum letzten Tag an. Nachrücker
hatten keine Chance. Gestartet wurde mit
einem 28er Feld.
Durch einen eigens entwickelten Turnier-
ablauf (Verzicht auf ein k.o.-System) war si-
chergestellt, dass selbst nach den ersten
vier Durchgängen noch keine Finalisten in
Sicht waren. Bedingt durch die hochsom-
merlichen Temperaturen war zu erwarten,
dass sich einige der Teilnehmer aus dem
Ablauf abmelden würden. Die Erfahrung
der letzten Jahre hatte uns gelehrt, für sol-
che Situationen vorzusorgen und so waren
5 Springer zum Einsatz bereit. Im 5. Durch-
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gang stand schließlich fest, wer das Finale
bestreiten würde: Dr. Klaus Weihrauch und
Uwe Werner gegen Gerd Fuchs und Gün-
ter Lange.

In einem hart umkämpften Match konnte
sich dann die Mischung „Erfahrung ge-
paart mit jugendlicher Fitness“ gegen
„langjährige Erfahrung und viele Turnierer-
folge“ durchsetzen.

Zur anschließenden Siegerehrung und 
einem tollen Buffett bei Stamos konnten
wir rd. 70 Gäste begrüßen. Michael und
seine Crew hatten alles aufgeboten, was
Keller und Küche hergaben. Es war ein tol-
les Fest.

Zusammenfassend bleibt aber dennoch
festzuhalten, dass die Durchführung eines
solchen Turniers mit einer so großen Teil-
nehmerzahl (Anm.: in Bayern nach unseren
Recherchen immer noch das größte Tur-
nier dieser Art) nur deshalb möglich war,
weil viele Helferinnen und Helfer bereit wa-

ren mitzuwirken. Dies ging los mit einem
Arbeitsdienst am Vortag um die Anlage
herauszuputzen, weiter mit der Bewirtung
der Teilnehmer am Turniertag (zur Stärkung
wurden Weißwürste gereicht). Dank sei
auch den Spielerfrauen, die durch herrliche
Kuchen die Kaffeepause versüßten und
auch das abendliche Buffett mit internatio-
nalen Schmankerln bereicherten, die fast
schon in „Traumschiffatmosphäre“ serviert
wurden. Alles in allem ein wunderschöner
Turniertag.

Am Sonntagmorgen wurde noch einmal
zum Arbeitsdienst geblasen, um die Ten-
nisanlage wieder auf Normalstandard zu-
rückzuführen.

Abschließend bleibt nur noch allen Helfe-
rinnen und Helfern ganz herzlich zu dan-
ken. Dank allen Teilnehmern und Sprin-
gern, die auch für das tolle Wettkampfklima
verantwortlich zeichneten. Auch dem Sohn
von Stamos und seiner Crew sei Dank für
das tolle Buffett und den freundlichen Ser-
vice. Unser besonderer Dank gilt den
Sponsoren.
Vielleicht wieder 2014!

So liebe Tennisfreunde, nun ich wünsche
uns allen einen schönen Jahresausklang
und eine gute Wintersaison.

Hendrik Leyendecker,                
Abteilungsleiter                                              
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Abschlussbericht der TT Abteilung über
das erfolgreiche Jahr 2012-2013

In der Führung der TT Abteilung hat sich ei-
niges getan. Peter Kliem leitet ab sofort die
Koordination aller Mannschaften. Werner
Rau übernimmt vermehrt Verantwortung
im Führungsgremium der TT Abteilung.
Kurt Schuster ist seit diesem Jahr Jugend-
leiter und hat sich im Vorfeld in Roth zum
Co-Trainer ausbilden lassen und unter-
stützt  Peter Müller bei der Jugendarbeit.

Leistung der Jugendmannschaften

1. Jungenmannschaft
Das Team mit der Mannschaftskapitänin
Stefanie Schwarz gelang in der letzten Sai-
son 2012-2013 der Aufstieg von der 3. Be-
zirksliga-Ost in die 2. Bezirksliga – Süd/
Ost. Die Jugendmannschaft erreichte die
Meisterschaft ungeschlagen mit 3 Unent-
schieden und 25:3 Punkten. Diese hervor-
ragende Leistung konnten folgende Spie-
ler sichern.
Hartig Florian mit 16:0 Spiele
Mankus Patrik mit 12:1 Spiele
Gashi Argjend mit 3:0 Spiele
Schwarz Stefanie mit 4:6 Spiele
Bernd Michael mit 5:1 Spiele

2. Jungenmannschaft
Das Team geführt von Mannschaftkapitän
Michael Bernd konnte ebenfalls den Auf-
stieg von der 2. Kreisliga in die 1. Kreisli-
ga erringen. Die Jugendmannschaft hat
sich in der letzten Saison 2012-2013 ohne
ein Spiel zu verlieren mit einen einzigen
Unentschieden und 31:1 Punkten die Mei-
sterschaft redlich verdient. Diese hervor-
ragende Leistung konnten folgende Spie-
ler sichern.
Bernd Michael mit 15:0 Spiele
Seffner Georg mit 8:2 Spiele
Stammberger Philip mit 4:2 Spiele
Tosse Linda mit 6:0 Spiele
Schwarz Nicolas mit 7:3 Spiele

3. Jungenmannschaft
Letzte Saison 2012-2013 wurde das Team
hervorragend von Jonas Brenner geführt
auch wenn nicht ein Aufstieg zu vermelden
ist. Die Mannschaft mit dem neu organi-
sierte jungen Nachwuchsspielern, spielt in
der kommenden Saison 2013-2014 in der 2.
Kreisliga und hat sich das Ziel gesetzt sich
in vorderen Drittel zu etablieren.
Da im Spieljahr 2012-2013 ein guter 5. Platz
errungen wurde gilt es jetzt sich mit neuem
Kampfgeist zu verbessern.

Jugend Vereinsmeisterschaft 2013
Zum Melden wäre auch die tolle Vereins-
meisterschaft die am 20.07.2013 stattge-
funden hat. Am Start waren 16 Spieler, die
Ihr Können unter Beweis gestellt haben.
Zur Platzierung können wir folgendes ver-
melden
Doppel:
1. Florian Hartig – Malte Paulsen
2. Michael Berndt – Paula Witas



66

TISCHTENNIS 

3. René Schuster – Marc Oldenburger
4. Philip Stammberger – Ralf Konietzka
5. Glen Zawal – Vincent Schulz
6. Jonas Brenner – Oliver Forster
7. Candice Schuster – Simon Gabler
8. Nicolas Schwarz – Markus Stengl

Einzel:
1. Michael Berndt
2. Philip Stammberger
3. Nicolas Schwarz
4. Marc Oldenburg
5. Jonas Brenner; Ralf Konietzka
6. Glen Zawal; Vincent Schulz
7. Rene Schuster; Candice Schuster; 

Malte Paulsen; Paula Witas 
8. Marcus Stengel; Oliver Forster; 

Simon Gabler

Eine große Überraschung war unser Nach-
wuchstalent Marc Oldenburger mit dem gut
belegten Platz 4 im Einzel und Platz 3 im
Doppel. Über Ihn können wir noch berich-
ten dass er am 28-29.09.2013 bei der Ta-
lentsichtung im Leistungszentrum des
BTTV Burglengenfeld eingeladen wurde.
Bedanken können wir uns bei Andreas
Berndt, der es mit seiner Spende ermög-
lichte, dass die Erstplatzierten im Doppel-
und Einzelwettbewerb neben dem Wander-
pokal auch einen kleinen Pokal bekamen,
den sie behalten dürfen.
Auch bedanken wir uns, bei Holger Fuchs
der Vater von Nicolas Schwarz der dieses
Jahr an alle Jugend TT Spieler ein Trikot
gesponsert hat.
Der Abschluss der Vereinsmeisterschaft
konnte mit einem Pizza essen abgerundet
werden und als Sahne Häubchen des Tages
war der Besuch zur Abkühlung im Stadion-
bad.

Tischtennis Camp 2013
Anerkennenswert ist der Fleiß 3-er Jungs,
Jonas Brenner, Rene Schuster und Glen
Zawal die Ihre Freizeit in den Sommerfe-
rien geopfert haben und ein 4 tägiges TT
Camp vom 05-08.09.2013 beim TSG08 in
Roth absolviert haben. Somit konnte sie
Ihre Fertigkeiten Kondition, Aufschlag,
Rückschlag und Technik ausbauen. 

Etwas sehr erfreuliches für uns. Bei dem
Kreistag am 15.05.2013 wurden wir für 3
Mannschaften (2.Herren, 1.Jugend und
2.Jugend) geehrt, besser war kein anderer
Verein in der Saison 2012-2013.

Kurt Schuster & Peter Müller
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Tanzen im Verein Mögeldorf 2000

Kommt vorbei und tanzt mit: Dienstag 

Kids 1. - 4. Klasse 16.30 – 17.30 Uhr 
Minis Kindergartenkinder 16.15 – 17.15 Uhr
(ab Januar 16.45 – 17.45 Uhr)
Teens & Erwachsene ab 12 Jahre 17.45 –
18.45 Uhr

Jeder der Lust hat zu tanzen ist herzlich
eingeladen unsere Tanzstunde zu testen.
Weitere Informationen unter
www.moves2fit.de oder bei Nina 0173 – 389
22 63

Gisela, Julia und Nina von moves2fit

YOGA für Anfänger und Geübte
Neuer-Yogakurs ab 7. Januar 2014 
Dienstags von 9:00 - 10:30 Uhr
im Gymnastikraum 1
Anmeldungen bei Katrin Rößler: 
Telefon 0178-54 85 176 oder
info@your-yoga-coach.de

Weitere Informationen zu den Kursen unter
www.your-yoga-coach.de
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ZUMBA® fitness für ALLE Mitglieder und
NICHT-Mitglieder! 
Hier, in der SpVgg Mögeldorf 2000 gibt es
dieses tolle Angebot: Der derzeit führende
Trendsport ZUMBA® fitness! 
Jeden Sonntag von 
1.) 17:25-18:10H  („easy Kurs“) UND 
2.) 18:15-19H

Besuche Deinen ZUMBA® fitness-Kurs
und erlebe die Faszination! Für ZUMBA®
fitness benötigst Du keine Vorkenntnisse.
Nur Freude an der Bewegung und an der
heißen Musik! Unabhängig von Kondition,
Geschlecht oder Alter! Komm‘ vorbei und
probiere ZUMBA® fitness aus! 
Entdecke das einzigartige Fitness-Wor-
kout! ZUMBA® fitness vereint lateinameri-
kanische Musik mit Rythmen aus aller
Welt. Leicht zu folgende  Bewegungen er-
gänzen unsere Sontags-Stunden zu einem
einzigartigen Fitnessprogramm für Jeder-
mann! 
Hier in der SpVgg Mögeldorf 2000 macht‘s
die Mischung: alt bekannte- und neue
ZUMBA®-Lieder machen unsere Stunden
so attraktiv! Spaß haben, Fitness spüren,

Eintauchen in eine neue Welt. Enjoy feeling
your für BODY, MIND and SOUL!  

Zu sehen waren wir dieses Jahr u.a. in un-
serer Sportgaststätte der SpVgg Mögeldorf
2000 bei Stamos: 
Unser Einsteiger-Song war Torero. Bereits
nach den ersten Takten schwappte die  Be-
geisterung auch auf die Gäste über! Es
wurde mitgesungen, kräftigst geklatscht
und was zur Verfügung stand wurde mitge-
schwungen. Es gab keinen Halt mehr: Sta-
mo’s Gaststätte brannte vor Leidenschaft
und feierte gemeinsam mit uns Zumba! 
Für uns vorne ein herrliches Gefühl! Unser
Publikum ließ nicht nach und feuerte uns
weiter bei  La Suavecita (Cumbia/Reggae-
ton), Dame La Ola (Reggaeton) sowie „Ma-
ria“ (Flamenco/Rumba) an. Unterstützt
wurde all dies zudem von dem tollen DJ,
der mit seinem unterlegten MIX nicht nur
die Musik nochmals richtig aufpeppte.
Lieber Stamos & Familie, liebe Gäste und
Zuschauer: Allerherzlichsten Dank für Eure
feurige Begleitung! Es hat super viel Spaß
gemacht und das anschließende Buffett
war genial!



Auch für die Einladung im Nürnberger Rat-
haus möchte ich mich nochmals nachträg-
lich bedanken, nur kam diese zu kurzfristig
sodass wir den Auftritt leider nicht realisie-
ren konnten.

Weitere Termine waren bei Melli’s Pol-
terabend am 28.09.2013: Nochmals herz-
lichen Glückwunsch an Dich und Deinen Ben!

Sowie die Zumba-Party am 19.10.2013 in
Herzogenaurach: Der Erlös dieses Charity
Events ging zu 100% an die „Deutsche Kin-
derhilfe Afghanistan“!

In Summe kann ich sagen: Es waren aufre-
gende Auftritte, begeisterte Zuschauer und
tolle Zumba-Mittänzer und Tänzerinnen!
Eindrücke und Erfahrungen worüber ich
sehr dankbar bin, gemeinsam mit Euch ein
Teil hiervon sein zu dürfen!

Nachdem wir nun fit sind in den Songs vom
September 2013 u.a. „Rumba Buena“ (Bata-
cuda) oder „Dale“ (Latin Dance), gibt es be-
reits brandneue Songs, die wir einstudie-
ren werden: „Tijuana Nights“ (Quebradital),
„That`s The Way I Like It“ (Disco/Funk) und
„Voy A Marte“ (Electro Merengue/Bachata)
sind die ersten mit welchen wir starten
werden.

Wo findet ZUMBA® fitness statt? 
1. Stock Turnhalle, Gymnastikraum 2,
Dientzenhoferstr. 26, 90480 Nbg
Wann:
Jeden Sonntag von 17:25-18:10 („easy
Kurs") und 18:15 H - 19:00 H 
> Ferien: bitte die jeweilige aktuelle Info
per e-mail beachten:
Kosten für Vereins-Mitglieder:
1 x Schnuppern € 3.-; bei weiterer Teil-
nahme : € 29.- für die 10er-Karte
Kosten für Nicht-Mitglieder:
1 x Schnuppern € 8.-; bei weiterer Teil-
nahme:  € 79.- für die 10er-Karte 

Fragen gerne und jederzeit an gw-gille-
spie@t-online.de bzw. 0173 / 6679956
Bzw. mit der Bitte um Beachtung unseres
Zumba-Kalenders.

Eure Gabriela Gillespie
ZUMBA® fitness Instructor
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Nachruf:

Mit Erschütterung erhielt ich die Nachricht
Anfgang Oktober vom plötzlichen Tod un-
seres Medienbeauftragten aus dem Präsi-
dium, Jürgen Prommersberger. 

Er war ein immer hilfsbereiter und gedul-
diger (vor allem in Bezug auf verspätete
Berichte für dieses Sportheft der SpVgg
Mögeldorf 2000) Freund, der stets ein 
Lächeln auf den Lippen hatte! 

Im Namen der Zumba-Gruppe möchte ich
an dieser Stelle unser tiefstes Beileid sei-
nen beiden Kindern, seinen Eltern und
weiteren Angehörigen ausdrücken!
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SPVGG Mögeldorfer Weihnachtsmarkt
am 30. November von 14-18 Uhr

Ja, ist denn schon wieder Weihnachten ... Wir starten mit einer schönen Bescherung in die
Weihnachtszeit: mit dem „6. Mögeldorfer Weihnachtsmarkt“ am 30.11.13, einem Samstag von
14.00 bis 18.00 Uhr, auf unserem Vereinsgelände. In jedem Fall wird es sehr 
stimmungsvoll mit tollen adventlichen Ständen, Musik und Bewirtung. 
Und danach geht es zu unserem Wirt Stamos zum Gänseschmaus, 
Anmeldungen hierfür sind unter der 
Telefon-Nummer: 0911-54 60 554 erbeten.

Mit sportlichen Grüßen, Euer Uwe H. Werner
Präsident

✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴✴
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